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VORWORT
Liebe Schwimmvereinler, liebe Gönner 
und Freunde des Schwimmverein Hof

ein abwechslungsreiches Jahr 
2023 sowie die Wintersaison 
2023/2024 liegen hinter uns, 
und wir können mit Freude auf 
die Errungenschaften und Ent-
wicklungen unseres Vereins zu-
rückblicken. Die Zahl unserer 
Vereinsmitglieder ist auf 1.289 
angestiegen, was einem Zuwachs 
von 53 Mitgliedern im Vergleich 
zum Vorjahr entspricht.

Auch die Anzahl der ehrenamtlich 
tätigen Übungsleiter und Trainer 
ist gestiegen, wobei im Jahr 2023 
insgesamt 63 engagierte Perso-
nen, sowohl mit als auch ohne 
Lizenz, mit einer Gesamtanzahl 
von 4.215 Übungsstunden unse-
re Mitglieder qualifiziert betreu-
ten und anleiteten.

Ein Höhepunkt des vergangenen 
Jahres war zweifellos der erst-
malig durchgeführte Familientag 
in Zusammenarbeit mit der AOK 
und dem Schwimmverein Hof. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
konnten wir rund 1.000 Besu-
cher am Eisteich begrüßen und 
ihnen das breite Angebot sowie 
die vielfältigen Möglichkeiten un-
seres Vereins präsentieren. Die 
erfolgreiche Veranstaltung unter-
streicht nicht nur die Attraktivität 
unseres Vereins, sondern auch 
unser Engagement für die Förde-
rung von Familienaktivitäten und 
die Vorstellung neuer Sportarten 
wie Skating und BMX.

Ebenfalls neu im Veranstaltungs-
kalender waren die 1. Hofer Ska-
te Days, die den Skatepark und 
das gesamte Eisteichareal in eine 
Bühne für spektakuläre Skate-
vorführungen und Bowl Sessi-
ons verwandelten. Über 1.200 
Skater und Besucher aus ganz 
Deutschland trugen zu einem er-
folgreichen Event bei und signali-
sierten das wachsende Interesse 
am Skateboarding, was unsere 
Hoffnung auf eine erfolgreiche 
Entwicklung unserer neuen Ab-
teilung stärkt.
Auch im Bereich Eishockey und 
Inlinehockey konnten wir eine 
Belebung verzeichnen. Die ehe-
maligen Salamander haben sich 
neu formiert und gewinnen wie-
der an Aktivität, insbesondere im 
Jugendbereich.
Am Eisteich konnten wir im Jahr 
2023 die Fluchttreppe an un-
serem Vereinsheim in Betrieb 
nehmen, und seit Juli sind auch 
endlich die Faustballer an den 
Eisteich zurückgekehrt. Damit 
schließt sich für den Schwimm-
verein Hof die Umgestaltung 
des Eisteiches. Wir hoffen, dass 
die Stadt Hof über ausreichen-
de Mittel verfügt, um die Zufahrt 
und die Parkplätze bald in einen 
besseren Zustand zu bringen, 
denn das Leben „in der Baustel-
le“ macht vieles nicht besser und 
muss irgendwann ein Ende fin-
den.
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Leider sind auch wir als Schwimm-
verein Hof von den Kostenstei-
gerungen betroffen. Steigende 
Versicherungs-, Fahrt- und Ener-
giekosten führen zu einer Mehr-
belastung, die sich auch auf die 
Startgelder, die Mitgliedsbeiträge 
und die Kosten für die kommu-
nalen Sportstätten auswirken. 
Um unserem Satzungsauftrag, 
der Förderung des Sports, auch 
in Zukunft gerecht zu werden, 
müssen wir langfristig die Mit-
gliedsbeiträge erhöhen. Nach 10 
Jahren stabiler Beiträge ist dies 
leider unumgänglich geworden.
Die Finanzierung wird jedoch 
nicht nur durch Mitgliedsbeiträ-
ge, sondern auch durch Spenden 
sichergestellt. An dieser Stelle 
möchten wir allen Spendern und 
Sponsoren unseren herzlichen 

Dank aussprechen, denn sie er-
möglichen uns kurzfristige und 
nicht geplante Anschaffungen zu 
tätigen.

Ein besonderer Dank gebührt 
auch allen ehrenamtlich Täti-
gen im Schwimmverein. Ohne 
das Engagement von Trainern, 
Übungsleitern, Funktionären und 
Eltern wäre unser Verein nicht 
lebensfähig. Ich hoffe, dass uns 
Euer Einsatz auch in Zukunft er-
halten bleibt. 

Euer Vorsitzender 
Volker Dietz
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SCHWIMMEN

Das Jahr 2023 war geprägt von vie-
len Höhen und Tiefen in der Schwim-
mabteilung. 

Der Erfolg steht außer Frage, denn 
die Ergebnisse aus dem letzten Jahr 
sprechen für sich. 

ABER die Umstände, von Aufsicht, 
Trainerwechsel bis hin zur Gruppen-
umstrukturierung, brachten ziemlich 
viel Unruhe in den laufenden Trai-
ningsbetrieb.  

Wettkämpfe
Ich hoffe ihr seht mir nach, dass ich 
hier nur eine Zusammenfassung ge-
ben, und nicht über alle Ergebnisse 
berichten kann. 

Im März haben wir mit einer  Da-
menmannschaft an der DMS in Co-
burg teilgenommen und konnten mit 
11690 Punkten sogar den 1. Platz in 
Oberfranken erreichen. 

Außerdem waren wir im März noch 
beim Minischwimmfest in Kulmbach 
und beim Shark Day in Halle.

Anstatt nach Regensburg fuhr die 
LG im April nach Darmstadt. Leider 
mit nur mäßigem Erfolg, denn keiner 
konnte hier die erhoffte Pflichtzeit 
für die Startberechtigung an Bayeri-
schen Meisterschaften erreichen. 

Die Junior-LG startete beim Kinder-
wettkampf in Bayreuth. 

Am 20.05.2023 startete die gesam-

te Mannschaft in Schwandorf.  Hier 
konnten wir insgesamt 8x Gold, 2x 
Silber und 5x Bronze mit nach Hau-
se nehmen. Eine unserer kleinsten 
Schwimmerinnen, Magdalena Hei-
ning (2014), hat sich einen Pokal als 
Punktbeste in der Jahrgangswertung 
erkämpft.

Am 10.06. starteten die Schwimmer 
Julius Heinrich, Elodie Münch, Char-
lotte Karl und Zuzanna Kowaluk bei 
den  Stadtmeisterschaften in Gera. 
Bei insgesamt 18 Starts konnten 
sie beim Medaillenspiegel mit 7x 
Gold und 8x Bronze glänzen. Elodie 
Münch ging als einzige auch in der 
Mehrkampfwertung an den Start und 
konnte sich über die Bronzemedaille 
freuen.

Nach der Sommerpause starteten im 
September unsere Minis beim Plaue-
ner Herbstwettkampf.

Am 07.10.2023 startete die Juni-
or-LG und die LG beim CabrioSol 
Cup in Pegnitz. Auch hier konnten 
sich unsere Ergebnisse wieder sehen 
lassen. So erreichten in der Mehr-
kampfwertung: 3x Silber Zuzanna 
Kowaluk, Hannah Fiedler und Julius 
Heinrich, sowie  2x Bronze Felix Ad-
rion und Anne Brinkers. In den Ein-
zelwertungen brachten wir 13x Gold, 
13x Silber und  16x Bronze mit nach 
Hof.  Die Mädchenstaffel 2010 und 
älter erreichte den 2. Platz.

Bei unserem letzten Wettkampf im 
Jahr 2023 waren 5 Schwimmer der 
LG beim Adventsschwimmen in Er-
furt. Julius Heinrich konnte sich 
bereits über 5 Strecken für die BM 
qualifizieren. Außerdem hatte Anne 
Brinkers sich über die 50m F qualifi-
zieren können.

Ebenfalls den letzten Wettkampf im 
Jahr bestritt die Junior LG beim Ad-
ventsschwimmen in Tirschenreuth.
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Oberfränkische Meisterschaften 
in Hof
Bei sonnigstem, heißesten Freibad-
wetter nahmen wir am 08.07.2023 
mit 18 aktiven Schwimmern an den 
Oberfränkischen Meisterschaften im 
Hofer Freibad teil. 

Die erreichten Ergebnisse las-
sen sich sehen. Bei 96 Einzel-
starts konnte die Mannschaft 
insgesamt 21x Gold, 17x Silber und 
18x Bronze für sich verbuchen. Das 
Teilnehmerfeld umfasste insgesamt 
13 oberfränkische Schwimmvereine.  

Im Oktober fand die „Oberfränkische 
-kurze Bahn-“ in Kulmbach statt.

Insgesamt holten die Schwimmer 
des SV Hof 42 oberfränkische Meis-
ter- und 23 Vizemeistertitel, sowie 
14 Bronzemedaillen. Nach so einem 
kurzen Trainingszeitraum eine be-
achtliche Leistung.

Eigene Wettkämpfe
Vom 09. bis 11.03.2023 haben wir die 
Hofer Stadtmeisterschaften durchge-
führt. Nach 3 Jahren Wettkampfpau-
se merkten wir, dass wir doch etwas 
aus der Übung sind. Im Großen und 
Ganzen haben alle gut mit angepackt 
und es hat alles funktioniert. Furkan 
fungierte als Schiedsrichter und war 
positiv überrascht, wieviel Flexibilität 
und  Einsatzbereitschaft in unserem 
Verein stecken. Insgesamt haben 
wir 62 Teilnehmer mit 412 Einzel-
starts beim offiziellen Wettkampf ins 
Wasser gelassen. In unserem Jeder-
mann-Wettkampf hatten wir sage 
und schreibe 76 Teilnehmer mit 217 
Einzelstarts. Alle Stadtmeistertitel 
gingen an den SV Hof. Spitzenreiter 
war Julius Heinrich mit 12 Titeln und 
Hannah schaffte es bei den weibli-
chen Teilnehmern immerhin auf 6 
Titel. 

Am 24.06. führten wir den Frei-
bad-Cup durch. Leider haben wir 
dieses Jahr nicht so sehr  viel Zulauf 
von anderen Vereinen gehabt, so-
dass wir nur die SG Nordoberpfalz, 

einen Schwimmer aus Erlangen, den 
TV Münchberg und die IFL im Freibad 
begrüßen konnten. Insgesamt waren 
73 Teilnehmer am Start und absol-
vierten insgesamt 353 Einzelstarts 
und 7 Staffeln. Mit einer Gesamt-
punktzahl von 1232 haben wir den 
Wettkampf klar gewonnen und der 
Freibad-Cup als solcher blieb in Hof.

Ein voller Erfolg für die Schwimmab-
teilung war unser Herbstschwimm-
fest am 18.11.23. Insgesamt waren 
10 Vereine am Start und wieder mal 
hat unser Wettkampfablauf wirklich 
reibungslos geklappt. Weiter wurden 
wir von nahezu allen teilnehmenden 
Vereinen angesprochen, doch so ein 
Herbstschwimmfest nächstes Jahr 
wieder zu veranstalten.

Bayerische Meisterschaften
Am 16./17.03.2023 startete Julius 
Heinrich bei den Bayerischen Meis-
terschaften in Bayreuth. Er schaffte 
in der offenen Klasse den 29. Platz 
bei 56 Teilnehmern und konnte sich 
über eine neue persönliche Bestzeit 
freuen. 

Erfreulicherweise konnten sich Anne 
Brinkers und Julius Heinrich in dieser 
Saison für die Bay. Jahrgangs- und 
Juniorenmeisterschaften in Ingol-
stadt qualifizieren. Julius startete in 
50 F, 100 F und 100 R, Anne startet 
2x in 50 F und 50 S.  

Wie bereits im Sommer starteten 
Anne Brinkers und Julius Heinrich am 
14./15.10. in Nürnberg. Zum Auftakt 
startete Julius am Samstag mit dem 
50m Rücken-Vorkampf. Er konnte 
nicht ganz an seine Bestzeit anknüp-
fen und erzielte mit einer Zeit von 
29,95 Sekunden den 19. Platz von 
26 Teilnehmern. Als nächstes galt es, 
sich im 50m Freistil-Rennen zu be-
weisen. Dort legte er eine beeindru-
ckende Leistung hin und stellte ei-
nen neuen persönlichen Rekord auf. 
Mit 24,80 Sekunden belegte er den 
15. Platz bei immerhin 76 Startern.
Als Reserve-Schwimmer (falls Ab-
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gen sollten) verpasste er nur knapp 
den Einzug ins Finale. Am Sonntag 
ging es nochmal frisch an die 100m 
Freistildistanz und er schaffte wieder 
eine neue Bestzeit. In 56,54 Sekun-
den landete er im Mittelfeld auf dem 
48. Platz von 80. Startern. Danach
hatte Anne ihren großen Auftritt. Im
50m Freistil-Vorkampf hielt sie sich
wacker und erreichte mit 29,76 Se-
kunden fast ihre Bestzeit.

Erfolgreiche Masters

Bereits im Februar starteten die Mas-
ters der Schwimmabteilung des SV 
Hof mit großen Herausforderungen 
in die Saison 2023 bei den 37. Inter-
nationalen Deutschen Meisterschaf-
ten der Masters „ Lange Strecken“ in 
Halle/Saale.

Bei den Männern startete Florian 
Puchta AK 25 in den Disziplinen 800 
und 1500m Freistil und lieferte bei 
starker Konkurrenz Bestzeiten ab. 
Helmut Hertelendy ging in AK 70 mit 
6 Einzelstarts ins Rennen, stand 2x 

auf Podestplatz 2 und 3x auf Platz 
3. Bei den Frauen startete Susan-
ne Reinck AK 50 in der Einzeldiszi-
plin 400 Lagen und holte sich einen
souveränen 4. Platz. Die Frauen der
Altersgruppen AK 20, 30, 45 und 50
wagten sich an die 4x200m Freistil-
staffel. So startete Melanie Peter
die Staffel bei starken Konkurrenz-
schwimmerinnen und übergab mit
Bestzeit an Susanne Reinck, die sou-
verän mit Bestzeit eine dritte Positi-
on im Feld erarbeitete. Die Jüngste
im Team, Hannah Weber, glänzte
ebenfalls mit Bestzeit und ließ nichts
anbrennen. So konnte die erfahrene
Schlussschwimmerin und Schnellste
im SV-Team Nina Hanisch den Vor-
sprung ausbauen und sicher den 3.
Platz in der Altersklasse 120-159 für
Hof sichern.

Weiter ging es bei den Bayerischen 
Kurzbahnmeisterschaften mit inter-
nationaler offener Masterwertung 
am 18. März 2023 in München.  Bei 
großer Konkurrenz erzielte Florian 
Puchta in seiner Altersklasse AK 25 
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einen starken 3. Platz bei den 200 
Freistil. Hannah Weber testete die 
Bruststrecken und schwamm bei 
starker Konkurrenz über die 50m als 
auch 100m Brust Bestzeiten. Melanie 
Peter startete bei den Freistilstre-
cken und konnte in ihrer Altersklasse 
AK 45 über die 200 Freistil den Bay-
erischen Titel ergattern und bei den 
50m Freistil eine Bestzeit abrufen. 
Mit Rainer Preisenhammer gingen die 
4 Hofer Schwimmer auch die Lagen- 
und Kraul Mixed Staffeln zusammen 
an und erzielten zum Auftakt in die 
neue Saison gute Ergebnisse. 

Ein wichtiger Wettkampf ist jedes 
Jahr für die Masters die Bayerische  
Sommermeisterschaft. Diese fand 
am 15. und 16. Juli 2023 mit inter-
nationaler offener Masterwertung in 
Freising statt. Ein herausragender 
Athlet war Florian Puchta, der in un-
terschiedlichen Disziplinen brillierte 
und gleich drei erste Plätze und da-
mit Bayerische Meistertitel für den 
Verein errang (400m Freistil, 800m 
Freistil und 400m Lagen). Nina Ha-
nisch erzielte in den Freistil-Distan-
zen 200m und 800m gleich zwei-
mal den ersten Platz. Auch Susanne 
Reinck konnte in ihrer Altersklasse in 
allen Schmetterlingsdisziplinen den 
ersten Platz erreichen.

Jürgen Hofmann holte einen ersten 
Platz in 50m Schmetterling, während 
Melanie Peter zwei erste Plätze in den 
Freistil-Distanzen 100m und 400m 
für den Schwimmverein Hof gewann. 
Claudia Heller zeigte ihre Stärke in 
den Brustlagen (50m, 100m, 200m) 
und der 100m Schmetterlingsdiszi-
plin und erreichte dabei insgesamt 
viermal den zweiten Platz. Ebenso 
beeindruckte Hannah Weber mit ih-
ren Leistungen in allen Brustlagen 
(50m, 100m, 200m) und belegte je-
weils den zweiten Platz in ihrer Al-
tersklasse. 

Reiner Preisenhammer verfehlte 
knapp das Podium, erreichte aber 
dennoch den fünften Platz in all sei-
nen Wettkämpfen. Anna Kowaluk 

sicherte sich dreimal den zweiten 
Platz und vervollständigte damit die 
erfolgreiche Medaillenausbeute des 
Vereins. Besonders beeindruckend 
waren die Leistungen der Frau-
en-Staffeln des Schwimmvereins 
Hof, die in allen drei Rennen (4x100m 
Freistil, 4x50m Freistil und 4x50m 
Lagen) den ersten Platz belegten. 
Insgesamt konnte der Schwimm-
verein Hof stolz auf 41 errungene 
Medaillen zurückblicken. Die harte 
Arbeit und die Entschlossenheit der 
Schwimmerinnen und Schwimmer 
wurden gebührend belohnt.

Auch im Freiwasser waren die Mas-
ters 2023 sehr erfolgreich. Bei ver-
schiedenen Wettbewerben starteten 
Claudia Heller, Nina Hanisch und 
Helmut Hertelendy. Bei den Baye-
rischen Master Meisterschaften im 
Freiwasser am 29.07. am Wörthsee 
erkämpfte sich Claudia Heller AK 
55 über die 5km den ersten Platz 
und ließ die Konkurrenz erfolgreich 
hinter sich. Nina Hanisch und Hel-
mut Hertelendy starteten bei den  
29. Deutschen Mastersmeisterschaf-
ten Freiwasser auf der Aggertalsper-
re bei Gummersbach.

Es herrschten optimale Bedingun-
gen. Die Schwimmer des SV Hof 
starteten über 2,5 und 5 Kilometer. 
Nina Hanisch war in der Altersklas-
se 30 nicht zu bezwingen, obwohl 
sehr starke Gegnerinnen aus ganz 
Deutschland an den Start gegangen 
waren. Am Samstag ging es über 2,5 
Kilometer und Nina gab von Beginn 
an Vollgas. Über die gesamte Strecke 
ließ sie nicht locker. So freute sie sich 
über den nicht unbedingt zu erwarte-
ten Sieg. Helmut Hertelendy war in 
der Altersklasse 70 über seine Zeit 
bei den 2,5 Kilometern und mit dem 
zweiten Platz zufrieden. Die Fünf-Ki-
lometer-Strecke ist hingegen eine 
zermürbende Herausforderung, aber 
Nina war vom Start weg auf Erfolgs-
kurs und ließ den starken Gegner-
innen wieder keine Chance. So fuhr 
sie auch über die fünf Kilometer den 
Sieg ein und ist nun 2-fache Deut-
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sche Meisterin im Freiwasserschwim-
men. Helmut Hertelendy erkämpfte 
sich am 2. Tag mit einem guten Er-
gebnis Platz 2 in seiner Altersklasse. 

Letzter Wettkampf im Jahr 2023 war 
für Susanne Reinck AK 50 und Mar-
lon Meisel AK 20 die Deutsche Kurz-
bahnmeisterschaft der Masters in 
Hannover. Susanne wurde in 200m 
Lagen Vierte. Marlon brillierte, denn 
er war 4 mal auf dem Podest: 50m 
Rücken als auch 50m Schmettern 
je mit einer Goldmedaille. Auf den 
100m holte er 2x Silber. 

Mit bis zu 108 Gegnern wurde das 
Teilnehmerfeld bei den Freistilstre-
cken größer: er erreichte bei 50m 
Platz 7 und bei 100m Platz 13.

Herzlichen Glückwunsch allen Mas-
tersschwimmern des SV Hof zu ihren 
tollen Leistungen! 

Ein großes Dankeschön an alle Trai-
ner und unserer Abteilungsleitung 
Monique, die immer ein offenes Ohr 
für uns hat.

Änderungen im Trainerteam

Leider gab es auch im Jahr 2023 in 
der Schwimmabteilung wieder einen 
Trainerwechsel. So hat sich zum Jah-
resende Michael Vogel, unser lang-
jähriger Trainer der Leistungsgruppe, 
in den wohlverdienten Trainerruhe-
stand begeben. Aber wir konnten 
auch einen ehemaligen Top-Schwim-
mer der Schwimmabteilung für unser 
Athletiktraining gewinnen. Seit Okto-
ber trainiert Peter Rothemund in Ko-
operation mit der Ruderabteilung die 
aktiven Schwimmer und Ruderer am 
Mittwochabend.
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Juliane Goldmann konnte im April 
mit der Ausbildung zum Trainer C 
beginnen.

Kooperation Schwimmen
Während der Pfingst- und Sommer-
ferien führten wir in Kooperation mit 
der IFL, der Wasserwacht und der 
DLRG einen 14tägigen Schwimmkurs 
durch. 

Der Schwimmverein stellte insge-
samt wieder mehrere Helfer und 
Übungsleiter für beide Kurse zur 
Verfügung. Durch diese Maßnahme 
konnte wieder vielen Kindern das 
„Seepferdchen“ ausgestellt werden. 

Sonstiges
• 1. Hilfe-Kurs für alle Trainer

• Teilnahme am Volksfestumzug

• 26.05. bis 29.05. Fahrt nach Ville-
neuve la Garenne

• Durchführung Sommerferienpro-
gramm

Ganz besonders erwähnen möchte 
ich hier noch die Kampfrichter Aus- 
und Fortbildung im November.  Wir 
haben derzeit fast 30  Kampfrichter 
mit einer gültigen Lizenz. Ich glaube, 
so viele hatten wir noch NIE.

Aussichten

Nachdem ich bereits letztes Jahr vol-
ler Sorge in das nächste Wettkampf-
jahr geblickt habe, hat sich an unse-
re Trainernotlage leider nicht sehr 
viel verändert.

Seit Dezember hat sich nun Michael 
Vogel in die Trainerrente verabschie-
det, sodass auch hier wieder ein gro-
ßes „Loch“  entstanden ist.

Nach einer im November erarbeiten 
Übergangslösung scheinen wir seit 
Januar nun wieder eine dauerhafte 
Lösung gefunden zu haben.

Die LG wird nun von Janine Breuer 
und Andrea Karl geleitet.

Die Junior-LG und die Vereinstrai-
ningsgruppe verschmolzen zu einer 
Gruppe und werden von Peter H. und 
Barbara trainiert. Besonderer Wert 
wird auf die Schwimmtechnik gelegt, 
als Entscheidungshilfe für mögliche 
Vorrücker in die LG. Alle anderen 
Gruppen bleiben vorerst unverän-
dert, allerdings werden auch hier 
einige Schwimmer in „höhere“ Grup-
pen vorrücken. 

Ob und wie sich die Trainersituation 
verbessern wird kann ich nicht sa-
gen, denn auch die Suche auf einem 
externen Portal fand nach anfäng-
licher Euphorie leider nicht den ge-
wünschten Trainer am Beckenrand.

Regine und ich sind aber weiterhin 
bemüht, den Trainingsbetrieb nach 
besten Kräften zu unterstützen und 
jeder Gruppe bestmögliche Trai-
nings- und Wettkampfbedingungen 
zu ermöglichen. 

Schlusswort

Bedanken möchte ich mich bei allen, 
die uns im letzten Jahr unterstützt 
haben und hoffentlich auch in der 
Saison 2024/2025 noch da sind. 

Auch dem Vorstand gilt mein beson-
derer Dank für die Unterstützung der 
Schwimmabteilung, 

Monique Weidlich 
Abteilungsleiterin
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Auf das größte
Vertrauen bauen.
Die Sparkasse Hochfranken
an Ihrer Seite.
Seit 1825 sind wir die Finanzpartnerin an
Ihrer Seite, der Sie vertrauen können. Wir
unterstützen Sie zu allen Themen rund
um’s Geld. Wir beraten Sie individuell zu
Ihren Fragen. Und wir begleiten Sie bei
Ihren finanziellen Planungen. Damit Sie
heute und in Zukunft auf der sicheren
Seite sind. Mehr zu uns finden Sie unter
sparkasse-hochfranken.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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BADMINTON
Das vergangene Jahr war für unsere 
Abteilung wieder voller spannender 
Momente und gemeinsamer Erfah-
rungen. Es freut uns besonders, dass 
wir immer wieder neue Interessierte 
in unseren Reihen begrüßen durften, 
die unsere Leidenschaft für diesen 
faszinierenden Sport teilen.

Unsere Trainingszeiten waren gut 
besucht, doch beim Montagstraining 
könnten sich gerne noch mehr Mit-
glieder beteiligen – hier liegt noch 
Potenzial für eine noch aktivere Ge-
meinschaft. Es ist jedoch erfreulich 
zu sehen, dass Besucher aus ande-
ren Abteilungen immer herzlich will-
kommen sind und stets viel Spaß bei 
uns haben.

Die Leitungspositionen wurden kürz-
lich durch Wahlen bestätigt, was 
uns ein stabiles Fundament für die 
kommenden Aktivitäten gibt. Leider 

konnten wir bisher noch keine Mann-
schaft wieder für den Spielbetrieb 
aufstellen, aber wir bleiben optimis-
tisch und arbeiten weiterhin daran, 
dieses Ziel zu erreichen.

Wir freuen uns schon darauf, im 
Sommer wieder draußen AirBadmin-
ton spielen zu können – eine will-
kommene Abwechslung und eine tol-
le Gelegenheit, unseren Sport in der 
Natur zu genießen.

Lasst uns gemeinsam auch im neu-
en Jahr unsere Leidenschaft für Bad-
minton teilen und die Abteilung wei-
ter voranbringen!

Sportliche Grüße, 
Philipp Luchscheider 
Abteilungsleiter

Auf das größte
Vertrauen bauen.
Die Sparkasse Hochfranken
an Ihrer Seite.
Seit 1825 sind wir die Finanzpartnerin an
Ihrer Seite, der Sie vertrauen können. Wir
unterstützen Sie zu allen Themen rund
um’s Geld. Wir beraten Sie individuell zu
Ihren Fragen. Und wir begleiten Sie bei
Ihren finanziellen Planungen. Damit Sie
heute und in Zukunft auf der sicheren
Seite sind. Mehr zu uns finden Sie unter
sparkasse-hochfranken.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

www.herpich.de
2 x in Hof: Leopoldstr. 1 
& Gabelsbergerstr. 22
Tel: 09281 66012
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EISHOCKEY               
Die hinter uns liegende Saison war 
etwas Besonderes: zum ersten Mal 
seit vielen Jahren konnten wir über 
die komplette Wintersaison mitein-
ander auf unserem Eisteich unserem 
Lieblingshobby nachgehen. Keine co-
ronabedingten Beschränkungen, die 
Eismeister waren fit, und so war dies 
die erste Saison seit langem, in der 
wir die Eisbahn von Ende Oktober 
bis Anfang März nutzen konnten. So 
kann es weitergehen!

Aus dem Bereich der Senioren gibt 
es einiges zu berichten.

Unser Sportgelände muss sauber 
bleiben

In einem Verein geht es auch darum, 
miteinander anzupacken, wenn es 
etwas zu tun gibt. Im Oktober fand 
eine Aufräumaktion auf dem Ver-
einsgelände am Eisteich statt und 
natürlich waren dabei auch einige 
Eishärnla vor Ort. Danke an alle Hel-
ferinnen und Helfer!

Das 8. Hockey is Diversity Winter 
Classic der Hofer Eishärnla

Wir haben wieder lange darauf hin-
gefiebert und mindestens genau so 
lange darauf hingearbeitet – und 
es hat sich wie immer gelohnt. Die 
mittlerweile achte Auflage des Win-
ter Classics fand am 27. Januar 2023 
statt.

Viele Tore, viel gute Laune (sogar auf 
der Strafbank) und das Wetter prä-

sentierte sich gerade rechtzeitig wie-
der von seiner besten Seite. Auf dem 
Eisteich wurde den Anwesenden ge-
zeigt, wie vielfältig unsere Sportart 
sein kann. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei allen, die diesen Tag zu 
etwas Besonderem gemacht haben.

Alle Spielerinnen und Spieler, die 
teils sehr weite Wege nach Hof zu-
rückgelegt haben. Vielen Dank, dass 
ihr da wart - es war uns eine große 
Freude.

Frank Hördler, der uns besuchte und 
den Eröffnungsbully mit uns durch-
führte - eine große Ehre für uns.

Alle Helferinnen und Helfer, ob an 
der Uhr, dem Punktezählertisch, im 
Grillwagen, auf der Strafbank, in der 
Sprecherkanzel, am Glühwein- und 
Kuchenverkauf - ohne euch geht´s 
nicht, wir können euch nicht genug 
danken.

Team Diversity:

Rebecca Boincenco - Matthias Fren-
zel, Bastian Remer von Veh, Lenn-
art Geitner, Murat Pak, Bergen Pak, 
Emanuel Beckford, Peter Goldbach 
- Marcnel Bathe, Norman Höhling,
Paul Raab, Tobias Müller, Stefan Ur-
ban, Vanny Gasde, Fabian Fischer,
Markus Schütz, Jan Knöchel, Martin
Hyun, Tobias Ernstberger, Christo-
pher Münchberger
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Team Eishärnla & Friends:

Katrin Wirkner, Thomas Schröder - 
Michael Ullmann, Cory Holden, Jeff 
Wittig, Christian Adler, Ben Böhrin-
ger, Yann Jeschke, Stefan Gerstner 
- Nicole Filipp, Michael Friedl, Da-
vid Hördler, Christina Sperlich, Dan
Heilman, Sascha Grögor, Herbert
Geisberger, Timo Fickenscher, Niko
Schellhorn, Andreas Wagner, Dennis
Schiener, Johannes Becher

Die Torschützen:

1. Drittel: 1:0 Schiener; 1:1 Höhling;
1:2 Beckford; 2:2 Wittig; 3:2 Schell-
horn; 4:2 Wittig; 4:3 Hyun

2. Drittel: 5:3 Jeschke; 6:3 Schiener;
6:4 Bathe; 7:4 Holden; 7:5 Geisber-
ger; 7:6 Schiener; 8:6 Geisberger

3. Drittel: 8:7 Müller; 8:8 Geitner;
8:9 Beckford; 8:10 Goldbach; 9:10
Geisberger; 9:11 Gasde; 9:12 Ba-
the; 10:12 Hördler; 11:12 Hördler;
11:13 Bathe

Erste Auflage des Eishärnla-Hob-
byturniers am neuen Eisteich

Der neue Saale-Pokal wird das kom-
mende Jahr im Harz verbringen. Am 
24. Februar konnte das Team aus
Osterode die meisten Punkte auf
seinem Konto versammeln und das
erste Hobbyturnier auf dem neuen
Hofer Eisteich für sich entscheiden.

Um 9 Uhr startete das erste Spiel des 
Tages, gegen 19 Uhr war das letzte 
Spiel beendet. 10 Stunden Eishockey 
auf dem Eisteich voller Spannung, 
Hingabe, guter Laune, kleinen Mei-

nungsverschiedenheiten - es war 
also alles dabei, was Eishockey aus-
macht.

Wir hatten großen Spaß und einen 
tollen Samstag. 
1. EHC Osterode | 13 Punkte | 26:5

Tore
2. Hofer Eishärnla 2 | 10 Punkte |

11:4 Tore
3. EHC Icescrapers Bayreuth | 7

Punkte | 7:6 Tore
4. Mixed Team | 6 Punkte | 12:18

Tore
5. Weiden Thunders | 4 Punkte |

4:15 Tore
6. Hofer Eishärnla 1 | 3 Punkte |

3:15 Tore

An dieser Stelle noch ein ganz gro-
ßes Danke an alle, die uns am ver-
gangenen Wochenende unterstützt 
haben. Ohne euch Kuchenbäckerin-
nen, Anzeigentafelbediener und Hel-
fer im „Madison Beer Garden“ wäre 
der Tag nur halb so schön geworden.

Auch die Eismeister haben einen 
großartigen Job gemacht, das Eis 
war perfekt.

Last but not least - so ein Turnier er-
fordert auch in der Vor- und Nach-
bereitung viel Arbeit. Es ist toll zu 
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Wir verbinden 
Werkstoffe

Simon hält nach der Arbeit seinen Kasten sauber 
und ist auch bei uns in der Automation ein wichtiger 
Rückhalt. Wir fördern den regionalen Handball und 
unsere Leistungsträger!

rgoebel.de/karriere

Wir verbinden Beruf 
und #Breitensport
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sehen, was wir als Team vom Aufbau 
des Festzelts am Freitag Nachmittag 
über die letzten Vorbereitungen am 
Samstag in aller Frühe bis zum erle-
digten Zeltabbau am Sonntag Nach-
mittag zusammen auf die Beine ge-
stellt haben.

Ehrung für Thorsten Hechtfischer

Unser Freund Thorsten Hechtfischer 
hat seine aktive Laufbahn als All-
zweckwaffe der Hofer Eishärnla be-
endet. Das Gründungsmitglied der 
Eishärnla war sich nie zu schade, mit 
anzupacken wenn es etwas zu tun 
gab - egal ob in unserer Mannschaft 
oder im Schwimmverein Hof bei Ver-
anstaltungen, Arbeitseinsätzen oder 
auch in einigen Jahren als Abtei-
lungsleiter der Eishockeyabteilung.

Um Thorstens Verdienste zu wür-
digen, wird seine Trikotnummer 74 
zukünftig nicht mehr bei den Hofer 
Eishärnla vergeben.

Bericht aus der „Ersten Mann-
schaft“

Die diesjährige Saison begann für 
die „Salamander Hof“ äußerst tur-
bulent. Aufgrund von Namens- und 
Nutzungsrechtsänderungen firmier-
ten wir kurzerhand zur Ersten Mann-
schaft um.

Diese Veränderungen brachten uns 
als Team noch enger zusammen und 
motivierte uns, aktiv am Spielge-
schehen teilzunehmen. Unter dem 
Motto „ We Are Back“ obwohl wir nie-
mals weg waren, absolvierten wir ei-
nige spannende Freundschaftsspiele, 
bei denen sich unsere Spieler durch 
herausragende Spielzüge, Assists 
und Tore auszeichneten.

Diese Spielerlebnisse brachten uns 
nicht nur sportlich voran, sondern 
schweißten uns auch als Team zu-
sammen und zeigten uns, dass wir 
gemeinsam alles erreichen können. 
Doch wir ruhen uns nicht auf unse-
ren Lorbeeren aus. Im Gegenteil, wir 
sind bereit, uns neuen Herausfor-
derungen zu stellen und noch stär-
ker Präsenz zu zeigen. Mit unserem 
unerschütterlichen Teamgeist und 
unserer unermüdlichen Entschlos-
senheit werden wir in Zukunft noch 
mehr Spiele austragen. Diese Spie-
le bieten uns die Möglichkeit, uns 
sportlich im Wettkampf zu messen 
und unsere Fähigkeiten weiter zu 
verbessern. Dabei werden wir nicht 
nur unser Bestes geben, sondern 
auch als Team zusammenwachsen 
und gemeinsam an unseren Zielen 
arbeiten. Die Zukunft unserer Ersten 
Mannschaft verspricht spannende 
Herausforderungen und aufregende 
Spiele.

Mit dem Zuwachs an neuen Spielern 
und dem neu ausgerichteten Frei-
tagstraining gründete sich die zwei-
te Mannschaft des Schwimmvereins. 
Diese Entscheidung ermöglichte es 
auch anderen Spielern aktiv an Spie-
len teilzunehmen und sogar mit einer 
kleinen Delegation die Netzsch Arena 
unsicher zu machen, sowie an Cups 
teilzunehmen.

Ein Höhepunkt der Saison war zwei-
fellos der Hofer Hockey Cup, der 
als Idee unserer Ersten Mannschaft 
entstand. Ohne Niveau-Beschrän-
kungen und ohne jemanden auszu-
schließen mit dem Ziel, die Jugend in 
den Erwachsenen-Hobbybereich zu 
integrieren, war dieser Cup ein vol-
ler Erfolg. Väter und Söhne spielten 
zusammen im Team oder gegenein-
ander und verschiedene Teams aus 
der Region und darüber hinaus tra-
ten gegeneinander an. Unsere Erste 
Mannschaft kämpfte mit vollem Ein-
satz und sicherte sich verdient den 
ersten Platz, sowie unsere zweite 
Mannschaft den dritten Platz was uns 
nicht nur einen Pokal bescherte.

rgoebel.de

Wir verbinden
Werkstoffe

Simon hält nach der Arbeit seinen Kasten sauber 
und ist auch bei uns in der Automation ein wichtiger 
Rückhalt. Wir fördern den regionalen Handball und 
unsere Leistungsträger!

rgoebel.de/karriere

Wir verbinden Beruf 
und #Breitensport
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Einige unserer Spieler hatten zudem 
das Vergnügen an Trainingseinhei-
ten von Profimannschaften und an 
verschiedenen Hockey-Camps teil-
zunehmen, um ihre Fähigkeiten zu 
verbessern und das Team zu stärken.

Ein weiteres Highlight war das „Come 
Together“ unserer ersten und zwei-
ten Mannschaft am Hofer Eisteich. 
Jung und Alt kamen zusammen, 
um gemeinsam zu trainieren und 
zu spielen. Hier zählte nur der Spaß 
am Spiel, egal ob Anfänger oder Ku-
fen-Crack. Die Gemeinschaft wurde 
gestärkt, und einige Kinder konnten 
ihre Eltern mit ihren Fähigkeiten be-
eindrucken. Mit einem Blick in die 
Zukunft sind wir voller Zuversicht 
und Teamgeist. Wir sind stolz darauf, 
Hof als Eishockey-Standort zu stär-
ken und freuen uns auf viele weitere 
erfolgreiche Saisons gemeinsam als 
Team.

Im Nachwuchsbereich hat sich in 
der vergangenen Saison einiges ge-
tan. Die bestehenden Altersklassen 
sind ordentlich gewachsen, zudem 
wurde mit der Laufschule ein Ange-
bot für die Kleinsten neu geschaffen.

Nachwuchs Allgemein

Diese Saison hielt viele neue Trai-
ningseinheiten bereit. Besonders 
hervorzuheben ist das Goalie-Trai-
ning, das vor jeder Trainingseinheit 
für die jugendlichen Torhüter statt-
fand und von unserer ersten Mann-
schaft unterstützt wurde sowie zu-
sätzlich jeden Donnerstag als extra 
Trainingseinheit angeboten wurde. 
Zusätzlich wurden regelmäßig Tech-
nik-Trainingseinheiten angeboten, 

die auf großes Interesse stießen.

Ein Höhepunkt dieser Saison war 
das gemeinsame Training mit den 
Coburg Cobras, bei dem wir auch 
ein Spiel veranstalteten. Ein weite-
res Highlight war das professionelle 
Fotoshooting mit individuellen und 
Mannschaftsfotos für unsere Jugend, 
die „SVH Juniors“. Jedes Kind erhielt 
zur Erinnerung an diesen tollen Tag 3 
bis 4 bearbeitete Bilder.

Ein besonderes Ereignis war das 
„Come Together“, bei dem Eltern 
und Kinder gemeinsam auf dem Eis 
standen. Dank unserer neu einge-
führten Leih-Ausrüstung wagten sich 
sogar einige Eltern auf das Eis, um 
mit ihren Kindern zu spielen. Hier 
konnten die Kinder stolz zeigen, was 
sie draufhaben.

Die „Juniors“ wurden auch von der 
zweiten Mannschaft des SVH zu ei-
nem „Come Together“ eingeladen. 
Sie nahmen zahlreich an einem Frei-
tagstraining teil und trainierten flei-
ßig mit den Erwachsenen, die ihnen 
hilfreiche Tipps gaben und sie unter-
stützten.

In dieser Saison konnten wir zwei 
Spiele gegen die Young Dragons Mit-
terteich bestreiten. Im ersten Spiel 
traten wir in voller Mannschaftsstär-
ke an, während das zweite Spiel den 
Spielern gewidmet war, die noch 
keine oder wenig Spielzeit erhalten 
haben oder Anfänger sind, um ihre 
Spielerfahrung zu stärken. Alle Kin-
der hatten dabei Spaß und kämpften 
bis zum Schluss.

Ein weiteres Highlight war der Ho-
fer Hockey Cup, an dem einige Ju-
gendliche teilnehmen konnten. Un-
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ser Jugendtorhüter Hannes Hobbler 
konnte beim Hofer Hockey Cup als 
bester Torhüter des Tages eine Aus-
zeichnung erkämpfen, nachdem er 
kurzfristig für einen ausgefallenen 
Torhüter eingesprungen war.

Wundervolle Nachrichten kamen 
auch vom BEV: Fynn Schlotter wur-
de in die Bayern-Auswahl aufgenom-
men und spielte dort im Kader mit.

Die neue Laufschule

Wir haben seit dieser Saison eine 
Laufschule für Neulinge auf Kufen 
im Alter von 3-7 Jahren. Um den 
Einstieg in die nicht ganz günstige 
Sportart Eishockey zu erleichtern, 
liegen die Mindestanforderungen 
für die ersten Trainingseinheiten mit 
Schlittschuhen und Helm sehr nied-
rig. Wenn die Kids dann sicherer auf 
dem Eis unterwegs sind, werden die 
ersten Versuche mit Puck und Schlä-
ger unternommen.

Die Laufschule wird durch Spieler der 
Hofer Eishärnla geleitet, die sich in 
diese Aufgabe auch erst einfinden 
mussten. Sowohl den Trainern, als 
auch den Kindern hat es aber riesi-
gen Spaß gemacht. Es war toll, den 
Kids dabei zuzusehen, wie sie sich 
jede Woche weiterentwickelt haben.

Bereich Eishärnla und Laufschule: 
Daniel Heinrich

Bereich „Erste Mannschaft“ und 
Nachwuchs Allgemein: Stefan Krafft

Zuarbeit Nachwuchs Allgemein: Kat-
rin Wirkner

Klaus Michael OHG

Büro Hof
Köditzer Str. 28
95030 Hof

Büro Feilitzsch
Weidigstr. 3
95183 Feilitzsch

Web: www.allianz-klausmichael.de
E-Mail: agentur.michael_ohg@allianz.de

Klaus Michael OHG

Tel.: 09281 / 3099
Fax: 09281 / 77670

Tel.: 09281 / 74330
Fax: 09281 / 42175

...gemeinsam sicher...
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EIS- UND ROLLKUNSTLAUF
Bayerische Meisterschaften in 
Darmstadt

Vom 13.-14.05.23 fanden wie bereits 
im Vorjahr die Bayerischen Meister-
schaften der Leistungsklassen Schü-
ler D bis Meisterklasse in Darmstadt 
statt. Die Verbände Bayern, Sachsen 
und Hessen richteten zusammen die 
Landesmeisterschaften aus. 

Vier Rollkunstläuferinnen des SV Hof 
nahmen an den Meisterschaften teil 

und zeigten durchwegs gute Leistun-
gen. Über den Titel durften sich Mi-
chelle Exter bei den Schüler D und 
Jule Baumgärtel bei Jugend Damen 
freuen. Chiara Heckel und Alessia 
Weinberg belegten bei Schüler B die 
Plätze drei und vier.

Sportlerehrung Stadt Hof

Am 16.05.23 fand die Sportlereh-
rung der Stadt Hof in der Freiheits-
halle statt. Sechs unserer Rollkunst-
läuferinnen wurden aufgrund ihrer 
Leistungen im Vorjahr mit der bron-
zenen Sportmedaille ausgezeichnet. 
Michelle Exter, Alessia Weinberg, Ela 
Gazioglu, Kira Heppner, Ida Rait-
hel und Emilia Wanner. Herzlichen 
Glückwunsch!

Leibli-Pokal in Holzheim

Am 22.05.23 machte sich der SV Hof 
mit einer Gruppe von neun Läufern 
auf den Weg zum Leibli-Pokal nach 
Holzheim. Für die meisten war es 
der erste Wettbewerb der Saison. 
Nichtsdestotrotz konnten gute Plat-
zierungen erzielt werden, davon fünf 
Podestplätze.

Internationale Rollsporttage in 
Garmisch-Partenkirchen

Unsere Läuferinnen machten sich 
über Pfingsten auf den Weg ins son-
nige Garmisch-Partenkirchen, um 
dort an den Internationalen Roll-
sporttagen 2023 teilzunehmen. 

Vier Tage wurde fleißig unter Aufsicht 
von nationalen und internationalen 
Trainern trainiert und geschwitzt. Am 
Sonntag fand die Rollkunstlauf-Gala 
mit den Auftritten einiger Rollkunst-
laufstars statt. 

Auch die rund 380 Teilnehmer der 
Rollsporttage hatten ihren Moment 
bei der Gala. Viele neue Eindrücke 
und Erfahrungen konnten unsere Mä-
dels mit nach Hause nehmen. 
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Wärschlamopokal in Hof

Zum 4. Wärschtlamopokal des TSV 
Hof am 17. und 18.06.23 nutzten die 
Rollkunstläufer des SV Hof die Wohn-
ortnähe und nahmen mit 23 Startern 
an dem Wettbewerb teil. Die Sport-
lerinnen und Sportler zeigten gute 
Leistungen und wurden mit entspre-
chenden Platzierungen belohnt.

Über den Sieg in ihren jeweiligen 
Leistungsklassen freuten sich 
Viktoriia Ravkovska, Katja Vidik, 
Alba Blakaj, Kira Heppner und 
Michelle Exter. Drei weitere 
Platzierungen auf dem Siegerpodest 
wurden gewonnen. Auch wenn nicht 
alle Rollsportler Spitzenplatzierungen 
erliefen, durften sie alle mit ihren 
gezeigten Leistungen zufrieden sein.

Domreiterpokal in Bamberg

Zehn Rollkunstläufer des SV Hof gin-
gen in Bamberg am 01.07.23 beim 
3. Domreiterpokal auf die Rollschuh-
bahn. Alle Sportler zeigten gute Leis-

tungen, die mit entsprechenden Plat-
zierungen verbunden waren. 

Deutsche Meisterschaften in 
Bayreuth

Für die Deutschen Meisterschaften 
im Rollkunstlaufen wurden vom Bay-
erischen Rollsport- und Inline-Ver-
band zwei Sportlerinnen des SV Hof 
nominiert. 

Diese wurden dieses Jahr vom Baye-
rischen Verband vom 04.-08.07.23 in 
Bayreuth durchgeführt. Die deutsche 
Rollkunstlaufspitze traf sich an fünf 
Tagen zu interessanten Wettkämp-
fen. 

Die neunjährige Michelle Exter 
startete zum ersten Mal bei den 
Deutschen Meisterschaften. Sie zeig-
te eine gute Leistung in ihrer Kür der 
Schüler D, konnte alle Sprünge si-
cher vortragen und wurde gute 
Zehnte. Jule Baumgärtel, die nach 
einer Pause wieder mit dem Sport 
begonnen hatte, wurde nach der 
Kurzkür in Jugend Damen, die ihr 
nicht ganz gelang, Zehnte. Mit einer 
ausdrucksstarken Langkür steigerte 
sie sich noch auf den starken neun-
ten Platz.

Süddeutsche Meisterschaften in 
Hanau

Die Süddeutschen Meisterschaften 
im Rollkunstlaufen vom 27.-30.07.23 
brachten für die Jugendläuferin Jule 
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Baumgärtel ein super Ergebnis. 

Die sechzehnjährige Rollkunstläufe-
rin des SV Hof wurde Zweite in Ha-
nau. Auch Michelle Exter vom SV Hof 
wurde für die SDM nominiert. Sie 
startete bei den Kleinsten in Gruppe 
Schüler D. Mit einer flott gelaufenen 
Kür, in der sie ihr bisher Gelerntes 
zeigte, erreichte sie den zehnten 
Platz. 

Als dritte Läuferin des SV Hof wurde 
Chiara Heckel nominiert. Sie betreibt 
erst seit gut zwei Jahren diesen 
Sport, zeigt aber bereits gute Leis-
tungen. Die SDM war somit auch der 
erste große Wettbewerb für sie. Sie 
belegte den zwölften Platz. 

Volksfestumzug 2023

Am 28.07.23 wurde mit dem traditi-
onellen Festumzug in die Hofer 
Volksfestwoche gestartet. Auch wir 
waren mit einigen Läufern am Start.

Bayerische Nachwuchs- und 
Breitensport-Meisterschaften 
und Bayernpokal in Hof

Mit 23 Rollkunstläufern trat der SV 
Hof bei den BNBM vom 23.-24.09.23 
an. Mit elf Plätzen auf dem Sieger-
podest, darunter vier Sieger, war der 
Schwimmverein erfolgreich. Beim 
Bayerncup präsentierten sich alle 
vier Teilnehmerinnen des SV Hof 
ebenso gut. Michelle Exter und Jule 
Baumgärtel siegten jeweils.

Deutscher Breitensportpokal in 
Kiel
Zum Deutschen Breitensportpokal, 
der vom 13.-15.10.2023 in Kiel aus-
getragen wurde, wurden aufgrund 
ihrer guten Leistungen sechs Läufer 
des SV Hof nominiert. Über großar-
tige Ergebnisse durften sich unsere 
Sportler freuen.

Süddeutscher Breitensportpokal 
in Eppingen

Nur zwei Wochen später fand vom 
26.-29.10.2023 der Süddeutsche 
Breitensportpokal in Eppingen statt. 
Auch hier durften sich sieben Läufer 
über eine Nominierung freuen.

Mit dem Süddeutschen Breitensport-
pokal in Eppingen endete auch für 
unsere Sportler die Wettkampfsaison 
2023. 

Anna Weinberg 
Abteilungsleiterin



 Hier 
wohn’ ich gern!

... in einer von rund 3.550 Wohnungen in    
den besten Wohnlagen Hofs - damit
Träume Wirklichkeit werden.

Baugenossenschaft Hof eG
An der Michaelisbrücke 1
95028 Hof

Telefon 09281 7353-12
wohnung@bg-hof.de • www.bg-hof.de

Unsere Philosophie:
Gutes und sicheres Wohnen
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Zum Frankenpokal in Uehlfeld star-
teten wir am 02.04.23 mit unseren 
Weitschützen Fabienne Zeitler und 
Matthias Zeitler.

Bei den Damen U19 belegte Fabien-
ne den 1. und bei den Damen den 3. 
Platz.

Bei den Herren belegte Matthias den 
5. und bei den Senioren Ü50 den
2.Platz.

Am Bayernpokal konnten die Schüt-
zen trotz Qualifikation aus terminli-
chen Gründen nicht teilnehmen.

Zum Bezirkspokal am 03.10.23 
konnten wir mit Werner Wunderlich, 
Fabienne Zeitler und Matthias Zeitler 
starten und qualifizierten uns für die 
Bayerischen Meisterschaften.

Fabienne belegte bei den Damen 
U19 den 1. und bei den Damen den 
3. Platz.

Bei den Herren belegte Werner den
4. und Matthias den 6. Platz.

Zu einer Leistungssteigerung kam es 
in der Klasse Senioren Ü50 mit dem 
1. Platz von Werner und dem 4. Platz
von Matthias.

Am 04./05.01.24 fanden in Pocking 
die Bayerischen Meisterschaften im 
Weitschießen statt. Dort starteten 
Werner Wunderlich und Fabienne 

Zeitler.  Obwohl qualifiziert, konnte 
Matthias Zeitler aus privaten Grün-
den nicht teilnehmen.

Fabienne belegte in den Spielklassen 
Damen U19 den 9. und bei den Da-
men den 16. Platz. Werner belegte 
bei den Herren C Platz 8 und bei den 
Senioren Ü50 Platz 9.

Seit Mitte 2023 hat unsere Abteilung 
durch Neuzugang Felix Strunz Ver-
stärkung bekommen. 

Leider ist immer noch nur die Teil-
nahme an Weitenwettbewerben 
möglich, da zum Mannschaftsschie-
ßen mindestens ein weiterer Schütze 
fehlt.

Das Wintertraining auf Eis wurde 
Anfang März 2024 beendet und das 
Training auf der Sommerbahn auf-
genommen. Die Trainingszeiten sind 
flexibel, deshalb bitten wir bei Inte-
resse an einer Teilnahme, sich unter 
der Telefonnummer 0151 24121537 
bei Matthias Zeitler zu informieren.

Matthias & Fabienne Zeitler

EISSTOCKSCHIESSEN
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FAUSTBALL
Die Hallensaison 2022/2023 der 
Faustballer verlief durchwachsen. 

Zunächst konnten sehr gute Ergeb-
nisse eingefahren werden, welche 
dann jedoch nicht ganz bestätigt 
werden konnten. Zum Ende der Se-
rie wäre mehr möglich gewesen. 

Man konnte sich jedoch mit einem 
ausgeglichenen Verhältnis von 12:12 
Punkten aus der Landesliga verab-
schieden. 

Neben dem Platz haben die Faustbal-
ler eine Eisteichdisco der Stadt Hof 
mit zahlreichen Besuchern bewirtet. 
Warme Würste und Kinderpunsch 
wurden im Namen des Vereins ver-
kauft. 

Die Feldsaison 2023 startete etwas 
holprig. 

Nach sieben langen Jahren freuten 
sich alle, endlich wieder auf dem hei-
mischen Eisteich Faustball spielen 
zu können. Leider machte uns hier 
die Baufirma einen Strich durch die 
Rechnung. So musste ein Heimspiel-
tag nach Meierhof verlegt werden, 
da die Fertigstellung auf sich warten 
ließ.

Am 14.07.2023 war es dann soweit. 
Das erste Training konnte unter bes-

ten Bedingungen am Eisteich durch-
geführt werden. Ein Großteil der 
Spieler war anwesend und freute sich 
sichtlich das neue Feld zu bespielen. 
Bei einem anschließenden Grillabend 
verköstigte uns unser Vergnügungs-
wart Daniel dann mit Bratwürsten 
und Steaks. 

Zwei Tage später fand dann bereits 
der erste und zugleich letzte Spieltag 
der Landesliga Ost statt. Nun endlich 
wieder am Hofer Eisteich! 

Bestes Sommerwetter und ein 
traumhafter Rasen machten das 
Spielen zu einer wahren Freude. Le-
diglich die Ergebnisse ließen leider zu 
wünschen übrig. 

Die Hofer Jungs mussten sich am 
Ende des Tages jeweils gegen den TS 
Thiersheim und die SG TB Weiden/TV 
Floß mit 2:3 geschlagen geben. 

Nach der Feldsaison haben wir un-
seren neuen Platz noch in den „Win-
terschlaf“ versetzt. Ein letztes Mähen 
und das Auspumpen der Bewässe-

rungsanlage standen auf der Tages-
ordnung. 
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Nach der Feldsaison ist vor der Hal-
lensaison. Im Oktober starteten wir 
wieder in der Dreifachturnhalle am 
Rosenbühl. Die Hofer nahmen sich 
für diese Serie viel vor, konnten dies 
jedoch leider nur schlecht umsetzen. 
Am Ende konnte der SV Hof nur zwei 
Siege einfahren.

Abseits des Platzes fand am 
26.01.2024 die Abteilungsversamm-
lung der Faustballer in unserer Ver-
einsgaststätte am Eisteich statt. 
Insgesamt 10 Mitglieder und die ge-
samte Vorstandschaft waren anwe-
send. 

Max Niederländer

Kammergutweg 7 | 95032 Hof | 09281/9720790

• Sanitär

• Heizung

• Bad • Gas

• Blechbearbeitung

JETZT MITMACHEN
Mitmachen im Schwimmverein ist ganz einfach! 
QR-Code abscannen oder den Link zur Registrierung in den 
Browser eingeben. Alle erforderlichen Daten ausfüllen und ab-
schicken.

www.jetzt-mitmachen.sv-hof.de
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INLINEHOCKEY
Erfolge der letzten Saison

In der vergangenen Inline-Hockey 
Saison haben wir als Abteilung große 
Erfolge verzeichnet. Unsere SVH Ju-
niors haben aktiv an verschiedenen 
Freundschaftsspielen teilgenommen 
und dabei wertvolle Spielerfahrung 
gesammelt. Dies trug maßgeblich 
dazu bei, dass sie sich bei den Baye-
rischen Meisterschaften einen Platz 
auf dem Siegertreppchen sichern 
konnten. Bei den Meisterschaften in 
Ottobrunn bei München und am Ho-
fer Eisteich erreichten sie einen be-
eindruckenden dritten Platz. Auch im 
Erwachsenenbereich konnten wir ei-
nige Freundschaftsspiele bestreiten 
und an kleineren Cups teilnehmen, 
um uns im Wettkampf zu messen. 
Ein besonderes Highlight war der 
Bayreuther Cup, an dem unsere ers-
te Mannschaft teilnahm und einen 
hervorragenden dritten Platz beleg-
te. Dabei haben wir uns auch gegen 
Liga- Mannschaften erfolgreich be-
hauptet und gezeigt, dass wir auf ho-
hem Niveau mithalten können.

Ziele für die kommende Saison

Für die kommende Saison ist es un-
ser Ziel, uns erneut auf die Bayeri-
schen Meisterschaften vorzubereiten 
und erfolgreich daran teilzunehmen. 
Wir wollen an die Erfolge der letzten 
Saison anknüpfen und unsere Abtei-

lung weiter voranbringen.

Hofer Hockey Camp

Ein besonderes Highlight war das 
Hofer Hockey Camp, das über zwei 
Tage als sportliches Zeltlager am 
Sportpark am Eisteich stattfand. Das 
Camp stieß auf reges Interesse an-
derer Mannschaften und wurde von 
allen Teilnehmern sehr positiv auf-
genommen. Mit verschiedenen Ak-

tivitäten wie Guten-Morgen-Hockey, 
Weißwurstfrühstück, einem Penal-
ty-Event, verschiedenen Athletik-
trainingeinheiten und einer Nacht-
wanderung war das Camp ein voller 
Erfolg.

Aktuelles aus der Abteilung

Der Winter war dieses Jahr gefühlt 
besonders lang, doch das hat uns 
nicht davon abgehalten auch wäh-
rend der kalten Monate aktiv zu 
bleiben. Selbst bei milderem Wetter 
haben wir unser Athletiktraining fort-
gesetzt und spezielle Torwartübun-
gen durchgeführt. Auch die Feld-
spieler und einige unserer jungen 
Mitglieder nutzten die milden Peri-
oden, um ihre Skatelauferfahrung 
zu festigen und sich optimal auf die 
Hauptsaison vorzubereiten.
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Vorfreude auf die kommende 
Saison
Wir sind hocherfreut über das all-
mählich mildere Wetter und den na-
henden Sommer, denn das bedeutet, 
dass die neue Saison bald beginnt. 
Mit vollem Elan und großer Vorfreu-
de werden wir in eine erfolgreiche 
Spielzeit starten. Trotz der widrigen 
Umstände sind wir stolz auf die Fort-
schritte, die wir gemacht haben und 
bereit, als Team zu wachsen und alle 
Herausforderungen zu meistern.

Waldemar Fischer 
Abteilungsleiter

MITGLIEDERPORTAL KURABU
Wir möchten an dieser Stelle noch-
mals auf unsere Mitgliederplattform 
KURABU aufmerksam machen.   
Über KURABU werden nicht nur neue 
Mitglieder aufgenommen, sondern 
jedes Mitglied kann seine Adress- 
und Bankdaten selbständig aktu-
alisieren und verwalten. 
Kurabu stellt darüber hinaus allen 
Mitgliedern aktuelle Informatio-
nen und Termine bereit. 
Um jedoch für die „alten“, schon 
lange dem Schwimmverein ange-
hörenden Mitglieder, die Informa-
tionsmöglichkeiten dieser Verein-
splattform zugänglich machen zu 
können, fehlt bei vielen noch eine 
aktuell gültige Mailadresse.  
Wir bitten daher alle Mitglie-
der, die noch keinen Zugriff auf 

die Plattform haben, uns eine 
kurze E-Mail mit Name, Vorna-
me und PLZ eures Wohnortes an  
mitgliederverwaltung@sv-hof.de 
zu senden. Nach erfolgter Aktuali-
sierung erhaltet ihr eine Einladung 
per Mail und könnt dann alle Mög-
lichkeiten der Mitgliederplattform 
über eine App auf dem Smartphone 
oder auch am PC nutzen. 
KURABU versendet auch automa-
tisierte E-Mails wie z.B. die Bei-
tragsrechnungen. Diese E-Mails 
werden aus technischen Gründen ak-
tuell noch mit einer Absendeadresse  
..@kurabu.com versendet. 
Als Absender wird aber der Schwimm-
verein Hof angezeigt. Es handelt sich 
hierbei nicht um SPAM-Mails.
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KANU               
Nach den Jahren der Corona-Ein-
schränkungen war es aus Sicht der 
Kanuabteilung wieder ein ereignis-
reiches Jahr. Vom regulären Training, 
den Wettkämpfen, dem Vereinsleben 
mit allen Arbeitseinsätzen und Ge-
selligkeit kann viel berichtet werden.

Skihütte am Schneeberg

Das neue Jahr begann mit einem 
Hüttenwochenende am Schneeberg. 
Auch wenn es keinen Schnee gab, 
hatten wir viel Spaß. Neben langen 
Spieleabenden, einem Besuch des 
Hallenbades und Aufgaben, die nur 
als Gruppe gelöst werden konnten, 
„erklommen“ wir bei einer Wande-
rung den nahen Schneeberggipfel. 
Der „Fichtelgebirgskomfort“ mit flie-
ßendem Wasser vor und der Herz-
chenbude hinter der Hütte waren wie 
immer ein Erlebnis.

Hallentraining

Beim Hallentraining in den Winter-
monaten galt es, den Grundstein für 
Ausdauer, Kraft und Koordination zu 
legen. Besonders das Krafttraining 
sorgte für spürbaren Erfolg: Muskel-
kater!

Arbeitseinsätze

In unregelmäßigen Abständen sind 
Arbeitseinsätze auf dem Vereinsge-
lände notwendig. Mit der Beseitigung 
des Herbstlaubes, Rasenmähen, Bü-
sche schneiden usw. rund ums Boots-
haus konnten wir auch 2023 unseren 
Beitrag für den Verein leisten.

AOK-Familientag mit dem 
Schwimmverein Hof am Eisteich

Am 30. April fand der Familientag 
der AOK in Kooperation mit dem 
SV Hof am Eisteich und dem neuen 
Skatepark statt. Der Schwimmverein 
Hof konnte sich hier mit all seinen 
Sparten präsentieren. Auch wir von 
der Kanuabteilung waren dabei und 
boten das Paddeln im Kajak auf der 
Saale an. Den ganzen Nachmittag 
waren Kinder da, um den Wasser-
sport auf der Saale auszuprobieren.
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Sportlerehrung der Stadt Hof

Seit Jahren werden Sportler der Ka-
nuabteilung für ihre Leistungen bei 
den Bayerischen Meisterschaften 
von der Stadt Hof ausgezeichnet. So 
auch im Jahre 2023. Für ihren Titel-
gewinn im Kajak-Vierer, zusammen 
mit der KRV Hof, wurden diesmal 
Akira Götz und Elias Rothoff von der 
Oberbürgermeisterin geehrt.

Regatta Langenprozelten

Am 6./7. Mai fand in Langenprozel-
ten die erste Regatta des Jahres für 
die Hofer Kanuten statt. Aufgrund 
der kurzen Wasserarbeit gab es für 
die Aktiven des SV Hof allerdings kei-
ne Medaillen auf dem Main. Gegen 
die Vereine und Verbände aus dem 
süddeutschen Raum konnten trotz-
dem beachtliche Ergebnisse erzielt 
werden.

Skate-Days

Am Pfingstwochenende fanden in Hof 
die ersten Skate-Days am Eisteich 
statt. Die Abteilung Skating/BMX 
richtete dieses Event auf der neuen 
Skate-Anlage aus und die Kanuabtei-
lung war trotz der ersten Wettkämp-
fe helfend dabei. Ob im Grillwagen, 

beim Ausschank oder an der Kasse 
konnten wir zum Gelingen der Veran-
staltung beitragen.

Regatta Saaldorf

Zur gleichen Zeit trat ein Teil der 
Kanumannschaft zum Wettkampf 
in Saaldorf auf der Saale an. Sozu-
sagen gleich um die Ecke und so-
mit ein fixer Termin im Sportkalen-
der der Kanuabteilung. Gerade bei 
den B-Schülern gab es sehr große 
Teilnehmerfelder. So waren im Ka-
jak-Vierer der Jungs zehn Boote im 
Endlauf am Start. Hier erkämpfte 
sich das Hofer Boot mit Akira Götz, 
Willi Ludwig, Richard Zimmermann 
und Xavier Steif einen grandiosen 2. 
Platz.

In der Klasse der Herren Junioren 
starteten Mewes Eckert und Paul 
Bormann in ihren verschiedenen 
Bootsklassen und Distanzen. Sie 
konnten sich an diesem Wochenende 
über eine Medaille im Kajak-Zweier 
freuen.
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Trainingslager

In einem gemeinsamen Trainingsla-
ger versuchten wir, die Mannschaft 
auf den Regattaeinsatz vorzuberei-
ten. In den Pfingstferien waren wir 
deshalb gemeinsam als KRV am Mul-
destausee.

Neben intensivem Kajaktraining ging 
es vor allem darum, Mannschafts-
boote zu testen und das weitere 
Zusammenwachsen der Gemein-
schaft voranzubringen. Besonders 
die Abende am Lagerfeuer waren ein 
schöner Ausgleich zu den morgendli-
chen Lauf-  und den folgenden Pad-
deleinheiten auf dem Wasser. Denn 
neben allem Trainingsfleiß gilt es im-
mer wieder auch das soziale Gefüge 
einer Mannschaft zu formen.

Regatta Friedersdorf

Was diese intensive Trainingswoche 
gebracht hat, konnte die Mannschaft 
direkt im Anschluss bei der Muldes-
tausee-Regatta gegen die sehr star-
ke Konkurrenz aus den Leistungszen-
tren testen. So gab es für die Hofer 
einige tolle Erfolge; von den Kleins-
ten bis hin zur Altersklasse. Aber 
gerade die Schüler durften sich über 
einige Medaillen freuen. Durch eine 
amtliche Unwetterwarnung wurden 

die Rennen am Samstagnachmittag 
abgebrochen. 

Für die Schüler B, deren Rennen aus-
gefallen waren, kam es daraufhin zu 
einer Besonderheit: 

die Mannschaften der Kajak-Vierer 
wurden aus allen teilnehmenden 
Vereinen zusammengelost.

So konnte sich auch Elias Rothoff 
über eine Medaille in Friedersdorf 
freuen.

Als einziger Hofer konnte sich Paul 
Bormann bei den Herren Junioren in 
den Endlauf vorarbeiten. Hier sah er 
sich acht Booten des SC Magdeburg 
gegenüber und erreichte im Finallauf 
einen achtbaren 6. Platz.

Regatta Kleinheubach
Auf dem Main wurde Ende Juni die 
Kleinheubacher Regatta ausgetra-
gen. Hier waren nur wenige Ak-
tive der KRV-Hof am Start. Vom 
Schwimmverein vertraten die Ver-
einsfarben Fritz Wiedemann bei den 
Schülern, Paul Bormann und Mewes 
Eckert bei den Junioren und Niclas 
Bischoff in der LK. Gerade in den hö-
heren Klassen sahen sich die Paddler 
vielen RG-Booten aus Baden-Würt-
temberg gegenüber die ihnen die Fi-
nallaufplätze streitig machten.

SV Hof-Wassersporttag

Auf Anregung unserer Jugendwar-
tinnen wurde der Wassersporttag 
am Untreusee diesmal nicht für die 
Allgemeinheit, sondern für die ei-
gene Vereinsjugend ausgerichtet. 
Altersbedingt gehörten nahezu alle 
Teilnehmer der Abteilung „Schwim-
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men“ an. Ob im Kajak, auf dem SUP-
Board oder darunter hatten alle ihren 
Spaß. Mit Bratwürsten vom Grill auf 
Vereinskosten endete der Tag. Eine 
tolle Aktion!

Bayerische Meisterschaft

Vom 20. – 23. Juli wurden die Bay-
erischen Meisterschaften vom  DRC 
Neuburg auf dem Joshofener Weiher 
ausgetragen. Die KRV Hof, beste-
hend aus SV Hof und FC Hof, ging 
mit über 30 Kanutinnen und Kanu-
ten an den Start. Von den Schülern 
bis hin zur Altersklasse paddelten die 
Hofer um die vorderen Plätze mit und 
es sollte eine unserer erfolgreichsten 
Meisterschaften werden. Die fleißi-
ge Trainingsarbeit in der Halle und 
später auf dem Wasser wurde mit 
vielen Medaillen belohnt. So siegte 
Antonia Götz (9 Jahre) in ihren Ei-
ner-Rennen über 200m und 2000m 
jeweils souverän und wurde zwei-
fache Bayerische Meisterin. Bei den 
10-Jährigen war es Fritz Wiedemann, 
der sich über die kurze Distanz die 
Vizemeisterschaft erkämpfte. Ge-
rade im Bereich der Schüler-A und 
Schüler-B gab es viele Erfolge in den 
Mannschaftsbooten der KRV. Hier 
machte sich der Zusammenschluss 

zur Renngemeinschaft besonders 
bemerkbar. So konnte die Mann-
schaft der Schüler A in der Staffel, 
wie auch im Kajak-Vierer über 200m 
und 500m starten. Das Ergebnis war 
ein kompletter Medaillensatz für die 
Jungs mit Gold, Silber und Bronze. 

Einen weiteren Meistertitel erkämpf-
ten sich die B-Schüler Akira Götz 
und Richard Zimmermann im Ka-
jak-Zweier über die 2000m Distanz. 
Ebenso errang der Mixed-Zweier mit 
Maxima Meyer und Richard Zim-
mermann die Meisterschaft über die 
Sprintstrecke. Das wahnsinnig gute 
Ergebnis für Hof rundeten die Damen 
der Leistungsklasse, der Altersklasse 
und alle weiteren Mixed-Boote ab.

Volksfestumzug

Zum Umzug der Vereine und Ver-
bände durch die Stadt war auch der 
Schwimmverein Hof wieder mit dabei. 
Die Kanuabteilung bestückte in die-
sem Jahr einen Bollerwagen mit zwei 
Rennbooten und der Vereinsfahne. 
Geschmückt wurde das Gefährt na-
türlich in den Vereinsfarben Gelb und 
Schwarz. So zogen Vorstandschaft, 
15 Kanuten, die Schwimmer mit ih-
ren „Trockenübungen“ und Mitglieder 
anderer Abteilungen zum Festplatz. 
Die Juroren von ProHof sahen den 
Schwimmverein Hof auf dem 3. Platz 
der teilnehmenden Gruppen und ho-
norierten dies mit einem Preisgeld.
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Ferienkurs

Am Ferienprogramm der Stadt Hof 
beteiligte sich auch wieder die Ka-
nuabteilung. 

Nach ausgebuchten Paddelkursen 
in den Vorjahren war das Interesse 
diesmal eher gering. 

Die wenigen Teilnehmer hatten trotz-
dem viel Spaß beim Umgang mit ei-
nem Rennkajak.

Plauen-Hof-Lauf

Am 12. August war der Zieleinlauf 
des Städtepartnerschaftslaufs von 
Plauen nach Hof wieder am Eisteich. 
Für die Versorgung im Ziel sorgte wie 
all die Jahre der Schwimmverein Hof. 

Klar wurden Obst, Powerriegel und 
Getränke gestellt aber die Vorberei-
tung und Ausgabe war wieder Sache 
des SV Hof. Auch hier war die Ka-
nuabteilung mit vielen Helfern dabei. 
Sei es beim Aufbau von Tischen und 
Bänken, der Essens- und Getränke-
ausgabe oder eben das Zusammen-
räumen am Schluss.

Sprintregatta am Quellitzsee

Der Slogan “kalt aber geil“ der Ho-
fer-Herbst-Sprintregatta traf in die-
sem Jahr glücklicherweise nicht zu. 
Auf dem Tauperlitzer See fand am 
16./17. September die Regatta bei 
herrlichem Spätsommerwetter statt. 
Wenn auch nicht ganz so viele Star-
terinnen und Starter wie in früheren 
Jahren um die Medaillen kämpften, 
musste jeder Sportler auf dem See 
sein Bestes geben. 

Bei den Jüngsten gab es wieder viele 
Erfolge. Aus Sicht des Schwimmver-
eines, natürlich wieder mit der KRV-
Hof am Start, waren es die Schüle-
rinnen-C Antonia Götz mit Gina Etore 
(FC Hof) die sich einige Medaillen 
erkämpften. Im Kajak-Zweier über 
die 200m wurden sie mit der Silber-
medaille belohnt. Auch ihr Bruder 
Akira konnte im Kajak-Vierer mit der 
Mannschaft glänzen. Mit Elias Ro-
thoff, Wilhelm Ludwig und Richard 
Zimmermann war das eingespielte 
Team wieder erfolgreich und gewann 
die Silbermedaille. 

Eine grandiose Leistung zeigte Akira 
dann noch im Kajak-Einer bei sei-
nem Sieg über die 200m Sprintstre-
cke. Auch Fritz Wiedemann, bei den 
C-Schülern, konnte wieder mit Edel-
metall glänzen. Eine Besonderheit
in diesem Jahr war neben den Mi-
xed-Staffeln und Canadier-Sonder-
rennen, das Holzboot-Oldtimer-Ren-
nen. Niclas Bischoff stellte sich der
Herausforderung und paddelte mit
historischem Kajakmaterial.

Mit über 30 Mädels und Jungs, von 
Para-Paddlerinnen, über Schüler, Ju-
gend, Junioren, Leistungs- und Al-
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tersklasse stellte die KRV eine große 
Mannschaft.

Schülerregatta

Am 24.09.2023 konnten die Sportler 
des SV Hof und des FC Hof noch ein-
mal zeigen, wie gut sie sich für die 
letzten Rennen des Jahres vorberei-
tet hatten. Auf der fränkischen Saale 
wurde die Schülerregatta vom heimi-
schen KSC Gemünden ausgetragen.

Zum letzten Regattawochenende der 
Saison reisten wir bereits am Sams-
tag an, um am Abend mit Grill und 
Lagerfeuer das Mannschaftsgefü-
ge zu stärken. Während es für die 
Neuen der erste Wettbewerb im Ka-
nurennsport war, war es für andere 
altersbedingt bereits die letzte Schü-
lerregatta. Am Start waren wir mit 
22 Nachwuchssportlern bis zum Alter 
von 14 Jahren.

Der Trainingsfleiß wurde an diesem 
Wochenende belohnt und wir durften 
uns über eine Vielzahl von Medaillen 
freuen.

Obendrein erhielten wir noch einen 
Pokal, da die KRV Hof 2023 die er-
folgreichste Kanu-Mannschaft der 
Schülerregatta stellte. Darüber durf-
ten sich nicht nur alle Sportlerinnen 
und Sportler, sondern das ganze 
Trainer- und Betreuerteam freuen. 
Wie heißt es so schön? „Ohne Fleiß 
– kein Preis“

Grillen am Bootshaus

Dass am Eisteich nicht nur Arbeits-
einsätze und Trainingseinheiten ab-
solviert werden, zeigte das Sauschle-
gel-Grillen im Oktober an der Saale. 
Bei herrlichem Herbstwetter traf sich 
hier die Abteilung zu einem beson-
deren Grillnachmittag, der mit der 
Feuertonne dann bis in die Abend-
stunden dauerte. Das Grillfest war 
ein toller Abschluss der Kanusaison 
2023. 

Garagen ausräumen

Auch beim nächsten Arbeitseinsatz 
packten wieder einige Kanuten mit 
an. Diesmal galt es die Vereinsga-
ragen von “Altlasten“ und vieler-
lei Unrat zu befreien. Am Ende war 
ein großer Sperrmüllcontainer ge-
füllt und die LKW-Ladefläche eines 
Schrotthändlers reichte kaum aus.

Vorbereitungstraining
Nach der Saison ist vor der Saison. 
Getreu diesem Motto folgend geht 
es nach der Paddelsaison wieder mit 
dem Vorbereitungstraining für das 
neue Jahr los. Also auf in die Halle 
zum Fitnesstraining und natürlich 
auch zum Spaß an gemeinsamen 
sportlichen Spielen.
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Weihnachtsfeier
Bei der Weihnachtsfeier im Ver-
einsheim waren wir leider nur mit 12 
Leuten dabei. Trotzdem konnten wir 
uns tatkräftig bei den Vorbereitun-
gen beteiligen. Es ist schön ein Teil 
der großen Schwimmverein-Familie 
zu sein und in gemütlicher Runde 
vom vergangenen Jahr zu erzählen.

Was sich allerdings in einem Jah-
resbericht nicht beschreiben lässt, 
sind alle Erlebnisse und Eindrücke, 
die nur jemand erfahren kann, der 
dabei ist. Im Training in der Turn-

halle und beim Paddeln bei jedem 
Wetter. Natürlich macht das Kajak-
fahren bei Sonnenschein mehr Spaß 
als bei Wind und Regen, aber die 
Erfolge und Medaillen machen die 
vielen mühsamen Trainingskilometer 
wieder wett. Gerade die Wettkampf-
wochenenden, sei es auf dem Was-
ser oder dem Lagerleben neben der 
Regattastrecke sind schon prägende 
Erlebnisse. Und so geht es mit Fleiß 
in ein neues Jahr….

Markus Hertwig

Noch Fragen: 09281/7259-16 . info@azv-hof.de  · 

WETTBEWERB

Wir suchen die zwölf besten Upcycling-Projekte
aus dem Hofer Land.

WIE fotografiert, mit Teilnahmeformular an 
info@azv-hof.de
Betreff #UpcyclingImHoferLand 

WER Personen, Klassen, Gruppen, Vereine aus der 
Stadt und dem Landkreis Hof.

GEWINN 12 x 150 € und
Abdruck im Abfallkalender 2025

WANN Einsendeschluss 15.08.2024

Teilnahmebedingungen und mehr unter: www.azv-hof.de

#UpcyclingImHoferLand
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RUDERN               
Wie schon in den letzten Jahren, 
fand das Hallentraining zusammen 
mit der Kanu-Abteilung in der Anger-
schule und am Rosenbühl statt. 

Mit geringem Aufwand konnten wir 
unseren Bootspark um zwei Boote 
erweitern. Mit dem Ruderbootanhän-
ger wurden ein Wanderboot, (4er mit 
Steuermann) und ein Renndoppelz-
weier Mitte Mai aus Frankfurt abge-
holt.

Sobald Wetter und Wasserstand des 
Untreusees es in den darauffolgen-
den Wochen zuließen, wurde bereits 
bei kühlem März-Wetter gerudert. 
Bei der offiziellen Saisoneröffnung 
am 15.04. bei 6° und Regen wagte 
sich eine Vielzahl Aktiver aufs Was-
ser. Trotz des schlechten Wetters 
wurde anschließend gegrillt.

Beim Sportaktionstag am 30.04., der 
zusammen mit der AOK am Eisteich-
gelände stattfand, war auch die Ab-
teilung Rudern aktiv. Den Interes-
sierten standen ein Ruderboot auf 
dem Wasser, ein Ausstellungsboot 
an Land sowie ein Ruderergometer 
zur Verfügung. Das sonnige Wetter 
lud zum Bleiben bis zum Abend mit 
Maibaumaufstellen und gemütlichem 
Beisammensitzen am Sonnendeck 
ein.

Bei der Museumsnacht im Sportmu-
seum in Oelsnitz am 06.05. berichte-
ten ehemalige Profisportler über ihre 
Karrieren. Darunter auch Kai Horl, 
Vizeweltmeister mit dem Deutsch-
land-Achter 1998 und langjähriges 
Mitglied unserer Abteilung. Selbst-
verständlich zählten auch einige Ab-
teilungsmitglieder zu den Besuchern 
dieser interessanten Veranstaltung. 

Bei den am 26.05. veranstalteten 
Skatedays unterstützten die Ruderer 
bei Aufbau und Betrieb.

Im Zuge der „Tour de Schwimmver-

ein“ begrüßten wir Ende Juni die Eis-
härnla am Untreusee. Mit zwei Boo-
ten stachen die Eishockeyspieler mit 
uns ins Wasser. Die Euphorie war so 
groß, dass im Nachhinein sogar die 
ersten Meter im Einer-Ruderboot 
von den mutigsten Wintersportlern 
absolviert wurden. Die erfolgreiche 
Trainingseinheit wurde gekrönt von 
einem gemeinsamen Grillabend bei 
bestem Sommerwetter.

Anfang Juli fand das Vollmondrudern 
statt. Hier wurden bei wechselnden 
Wetterbedingungen nur im Schein 
des Mondes die Gewässer des Un-
treusees unsicher gemacht. 

Beim Volksfestumzug beteiligten sich 
die Ruderer mit 9 Teilnehmern. 

Eine Wanderfahrt fand aufgrund ter-
minlicher Differenzen trotz vieler In-
teressierter leider nicht statt. Auch 
eine eintägige „Kurzwanderfahrt“ 
auf der frei fließenden Donau konnte 
sich nicht organisieren lassen.

Im August wagte sich auch unser 
Vorstand Volker Dietz sogar mehr-
fach ins Ruderboot. Wir hoffen ihm 
die Vorzüge unserer Sportart noch 
näher gebracht zu haben. 

Zwar war zum Ende der Saison mit 
Wasserknappheit am Untreusee zu 
kämpfen, trotzdem konnten etwa 
3600 Trainingskilometern zurück-
gelegt werden. Erfreulicherweise 
beteiligten sich dabei auch ehemals 
Aktive, die sich von ihren entlege-
nen Wohnorten wieder einmal zum 
Sportbetrieb am Untreusee einfan-
den. Auch neue Mitglieder wurden in 
der Abteilung willkommen geheißen.
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Ab November wurde das Hallentrai-
ning zusammen mit der Kanu-Abtei-
lung wieder aufgenommen. Auch 
wurde im Kreis der Hallensportler 
und ihm Rahmen des Trainings die 
Idee des Ruder-Ergo-Biathlons wie-
der aufgegriffen und zunächst mit 
geringem Aufwand durchgeführt. Es 
zeigte sich, dass auch Nicht-Ruderer 

schnell mit dem Ruder-Ergometer 
zurecht kommen und die Kombinati-
on mit Werfen und Strafrunden für 
nicht getroffene Ziele für Abwechs-
lung und Spannung sorgt. Der Staf-
fel-Betrieb mit etwa vier Sportlern je 
Team weckt außerdem Ehrgeiz und 
fördert den Zusammenhalt. Die Idee 
einen vereinsinternen Ruder-Ergo-
Biathlon zu veranstalten bleibt be-
stehen, vielleicht 2024?

Maximilian Gradl
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SCHNEESPORT               

Ski- und Snowboardkurse 2024

Die diesjährigen Ski- und Snow-
boardkurse der DSV-Skischule im 
Schwimmverein Hof in Kooperation 
mit der Skischule im ZV Feilitzsch 
konnten bei besten Pisten- und Wet-
terbedingungen in Neubau/Fichtel-
gebirge durchgeführt und erfolgreich 
abgeschlossen werden. An zwei Wo-
chenenden lernten 70 Kinder und 5 
Erwachsene auf Skiern das richtige 
Kurvenfahren und hatten sehr viel 
Spaß im Schnee. Sie wurden von 
11 lizenzierten Skilehrkräften und 
6 Assistenten in 5 Anfänger- und 6 
Fortgeschrittenengruppen unterrich-
tet. Alle Teilnehmer können jetzt 
Schlepplift fahren sowie eigenstän-
dig und sicher die Piste bewältigen. 
Beim abschließenden Torlauf zeigten 
die Kinder unter den Augen der be-
geisterten Eltern ihr Können. Medail-
len erinnern die Teilnehmer an die 
tollen Kurstage in unserem schö-
nen Fichtelgebirge. Herzlicher Dank 
gilt allen Kindern und Erwachsenen, 
den Eltern, dem sehr kooperati-
ven Skiclub Neubau und den beiden 
Teams der beteiligten Skischulen. 
Auch für die kommende Wintersai-
son sind Ski- und Snowboardkurse 
geplant. Hoffen wir, dass es tüchtig 
schneit. Die Anmeldung erfolgt wie-
der online über unsere Webseite. 

Weitere Informationen und Fotos gibt 
es unter: www.dsv-skischule-hof.de.

Fitnessgymnastik

Von Oktober 2023 bis März 2024 
fand unsere traditionelle Fit-
ness-Gymnastik statt. Jeden Montag 
trafen sich von 19.45 – 20.45 Uhr in 
der Schulturnhalle in Hof/ Kröten-
bruck, Schulstraße 5 aktive Mitglie-
der unseres Vereins, um den Körper 
vielseitig und zielgerecht zu trainie-
ren und beweglich zu erhalten - im-
mer nach dem Motto „Mach’ mit – 
bleib’ fit“. Es standen Aufwärm-, 
Mobilisations- und Koordinations-
übungen, Rückentraining, Kräftigung 
u.a. mit dem Gummiband, Stretching
sowie Entspannung auf dem Pro-
gramm. Das Training diente auch der
Vorbereitung auf den Ski- und Win-
tersport und ist für Mitglieder im
Schwimmverein Hof kostenfrei. Infos
gibt es unter:
www.dsv-skischule-hof.de.
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Weihnachtsstimmung

Am 11. Dezember 2023 trafen sich 
Teilnehmer der Gymnastikgruppe am 
Hofer Weihnachtsmarkt und ließen 
sich bei bester Stimmung Bratwürste 
und Glühwein schmecken. Bei netten 
Gesprächen stimmten sich die Anwe-
senden auf das kommende Fest ein. 
Zwei Tage später besuchte auch noch 
eine kleine Gruppe unserer Skischule 
den Weihnachtsmarkt, nachdem sie 
ihr neues Skischul-Outfit erhalten 
hatten.

Das Sommerprogramm 2024

Ab 8. April 2024 treffen sich die 
Nordic-Walker immer am Montag 
um 19 Uhr am Hofer Pfaffenteich. 

Die Mitglieder aller Abteilungen 
des SV Hof, Neueinsteiger und In-
teressenten sind stets herzlich 
willkommen. Es werden auch heu-
er wieder Einsteigerkurse ange-
boten, um die richtige Technik 
fachgerecht erlernen zu können. 
Informationen und Anmeldemög-
lichkeiten gibt es beim NW-Trainer 
Günter Lang (Tel. 09281-64249). 
Im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms der Stadt Hof veranstaltet 
die DSV-Skischule im SV Hof nach 
dem Erfolg im letzten Jahr vom 29. 
- 31. Juli 2024 jeweils von 18.00 Uhr
-19.30 Uhr wieder einen dreitägigen
Inlinekurs für Ferienkinder. Die An-
meldung erfolgt über das Ferienbu-
chungsportal der Stadt Hof.

Alle Aktivitäten der DSV-Skischule Hof 
zielen auf die sportlichen Bedürfnisse 
unserer Mitglieder und die Gewinnung 
von Neumitgliedern für unseren Ver-
ein ab, denn „im Verein ist Sport am 
schönsten“!

Reinhard Lang  
Skischulleiter  
Michael Degel  
Abteilungsleiter

Jahresüberblick

12. Mai 2023
Besuch der Jahreshauptversammlung

28. Juli 2023
Teilnahme am Volksfestumzug

31. Juli - 02. August 2023
Inlinekurs im Sommerferienprogramm

Oktober 2023 - März 2024 
Ski-und Fitnessgymnastik

22. - 26. November 2023
Teilnahme an der DSV- Skischulleiterausbil-
dung

29. November 2023
Skischulversammlung

02. Dezmeber 2023
Teilnahme an der Weihnachtsfeier SV Hof

01. - 03. Dezember 2023
Teilnahme am Praxislehrgang (1) für
Übungsleiter Grundstufe Alpin sowie am
Fortbildungslehrgang für Übungsleiter Alpin

11. Dezember 2023
Besuch des Hofer Weihnachtsmarktes der
Gymnastikgruppe

13. Dezember 2023
Einkleidung der Skilehrer (Nachbestellun-
gen) und Besuch des Weihnachstmarktes

13./14. und 20./21. Januar 2024 
Skikurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
im Fichtelgebirge

19. - 21. Januar 2024
Teilnahme am Theorie- und Praxislehrgang
(2) für Übungsleiter Grundstufe

25. - 29. Februar 2024
Skisafari Dolomiti Superski, Südtirol

07. März 2024
Abteilungsversammlung

23. - 30. März 2023
Teilnahme am Praxislehrgang (3) mit The-
orie und Prüfung zum Übungsleiter Grund-
stufe alpin
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SKATING & BMX
Ein neues Kapitel in der Ge-
schichte des Sports

Liebe Mitglieder, Freunde und Un-
terstützer des Schwimmvereins Hof 
1911 e.V.,

ein aufregendes und richtungswei-
sendes Jahr liegt hinter uns, in dem 
wir einmal mehr unter Beweis ge-
stellt haben, dass unser Verein nicht 
nur eine tief verwurzelte Tradition 
im Schwimmsport besitzt, sondern 
auch den Mut, neue Wege zu gehen 
und die Gemeinschaft in Hof zu be-
reichern. Mit Stolz blicken wir zu-
rück auf die Gründung unserer neu-
en Abteilung für Skateboarding und 
BMX – ein Meilenstein, der uns in die 
Zukunft führt und unsere sportliche 
Vielfalt eindrucksvoll erweitert.

Ein neuer Treffpunkt: Der Skate-
park „Am Eisteich“

Im Herzen von Hof, am malerischen 
Eisteich, haben wir am 08. Oktober 
2022 einen Ort der Begegnung und 
des sportlichen Austauschs geschaf-
fen. Der neu errichtete Skatepark 
wurde nicht nur zu einem Zuhause 
für unsere frisch gegründete Skate-
boarding- und BMX-Abteilung, son-
dern auch zu einem magnetischen 
Anziehungspunkt für die Jugend der 

Region. Durch diese visionäre Inves-
tition bieten wir eine Plattform, die 
junge Talente fördert und das Ver-
einsleben mit frischer Energie belebt.
Investition in die Zukunft und 
das Gemeinschaftsgefühl

Unser Engagement zeigt sich in der 
bedeutenden Investition in Ausrüs-
tung und Sicherheit, die es uns er-
möglicht, einen sicheren und anspre-
chenden Rahmen für die Ausübung 
der Extremsportarten Skateboar-
ding und BMX zu bieten. Durch diese 
Weitsicht öffnen wir Türen für neue 
Generationen, sich sportlich zu ent-
falten und gleichzeitig den Wert von 
Gemeinschaft und Teamgeist zu er-
fahren.

Momente der Begegnung und 
des Lernens

Ein besonderer Höhepunkt war der 
AOK Familientag „Am Eisteich“, der 
Familien zusammenbrachte, um die 
Faszination dieser neuen Sportarten 
zu entdecken und das Vereinsleben 
aus nächster Nähe zu erleben. Der 
Erfolg dieses Tages bestärkt uns in 
unserem Bestreben, den Sport als 
Medium der Zusammenkunft und 
des Austauschs zu nutzen.

Mit den SkateDays feierten wir 

HEINRICH-HEINE-STR. 1, 95032 HOF - TELEFON 09281 91432
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das große Comeback der Skate-
board-Szene in Hof und setzten ein 
starkes Zeichen für die Vitalität und 
Attraktivität unseres Sports. Die be-
eindruckende Teilnehmerzahl und 
das lebendige Festivalgeschehen 
sprechen Bände über das wachsende 
Interesse und die Begeisterung, die 
wir gemeinsam entfachen konnten.
Engagement und Nachwuchsför-
derung
Unsere neuen Angebote, wie der 
Skateboard-Workshop für Kinder, 
demonstrieren unser tiefes Engage-
ment für die Förderung des Nach-
wuchses. Unter der fachkundigen 
Anleitung unserer Trainer, zu denen 
auch die engagierten Johannes Gar-
barek und Fabian Kutscha zählen, 
öffnen wir junge Herzen für die Freu-
de am Sport und legen den Grund-
stein für eine lebenslange Leiden-
schaft.

Zusammenhalt und Ausblick
Dank der Unterstützung durch die 
Gemeinde und dem unermüdlichen 

Einsatz unserer Mitglieder, Freunde 
und vor allem der ehrenamtlich tä-
tigen Trainer hat unser Verein ein 
weiteres erfolgreiches Kapitel ge-
schrieben. Die Gründung der Skate-
boarding & BMX Abteilung steht 
exemplarisch für unsere Offenheit 
gegenüber neuen Ideen und unse-
rer Anpassungsfähigkeit an die sich 
wandelnden Interessen der Gesell-
schaft.

Wir stehen vor einer vielverspre-
chenden Zukunft, in der wir weiter-
hin Brücken bauen, Talente fördern 
und das Vereinsleben als Quelle der 
Freude und des Zusammenhalts pfle-
gen werden. Lasst uns gemeinsam in 
dieses neue Zeitalter des Sports und 
der Gemeinschaft in Hof schreiten.

Johannes Garbarek 
Fabian Kutscha
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TISCHTENNIS               
Nach einer Ligareform 2022 spielen 
unsere beiden Herrenmannschaften 
mit jeweils nur noch 4 Spielern pro 
Mannschaft. Da aufgrund beruflicher 
Auslandsaufenthalte Jürgen Müller 
nicht oft spielen kann, hatten wir 
beschlossen, zu fünft mit Ralf Zan-
nier, Ralf Wiggers, Norbert Arlt, Jür-
gen Müller und Karsten Hofmann zu 
starten. Überraschenderweise etab-
lierten wir uns in der neuen, höhe-
ren Liga mit neuen Gegnern sehr gut 
und schafften am Ende der Saison 
2022/23 sogar den dritten Platz. Der 
Start in die neue Saison 2023/24 be-
gann dann mit einer Niederlage ge-
gen einen Abstiegskandidaten und 
wir befürchteten schon im Tabellen-
keller mitspielen zu müssen. Doch 
mit 5 Siegen und 4 Niederlagen stan-
den wir nach der Vorrunde auf dem 
vierten Tabellenplatz. Den versuchen 
wir bis zum Saisonende zu verteidi-
gen.

Die zweite Herrenmannschaft schaff-
te in der Saison 2022/23 einen guten 
dritten Platz und startete in die neue 
Spielzeit mit folgender Aufstellung: 
Jürgen Müller, Elke Hartmann, Wer-
ner Bernhardt, Artur Becker, Michael 
Thelen, Dieter Broll und Uwe Klär-
ner. Trotz der großen Auswahl war es 
für Mannschaftsführer Michael nicht 
immer leicht vier Spieler zusammen 
zu bringen. Der Aufwand hat sich 
aber gelohnt. Nach einem sehr gu-
ten zweiten Tabellenplatz in der Vor-
runde drehten die Mannen (und eine 
Frau) in der Rückrunde richtig auf 
und verloren nur noch ein Spiel. So 
wurden sie in dieser Saison Meister 
und steigen in die Bezirksklasse C 
auf. Herzlichen Glückwunsch.

Bei unserer Vereinsmeisterschaft im 
April traten sieben Spieler aus unse-
rem Verein und unser Gast Markus 
Dietel an. In den Halbfinalen gewann 
Karsten Hofmann klar mir 3:1 ge-
gen Jürgen Müller und Ralf Wiggers 

und überraschte mit einem knappen 
Sieg gegen den Rekordvereinsmeis-
ter Ralf Zannier. Das anschließende 
Finale gewann Ralf gegen Karsten 
klar mit 3:0. In den anschließenden 
Doppeln überzeugte Ralf Wiggers mit 
seinem Partner Norbert Arlt genauso 
und gewannen ohne Satzverlust das 
Turnier.

Bevor wir in die Sommerpause gin-
gen besuchten uns auch die Ver-
einskollegen aus der Eishockey-Ab-
teilung beim Tischtennistraining. So 
konnten wir ihnen in lockerer Atmo-
sphäre zeigen wie unser Sport funk-
tioniert.

Nach einer langen Sommerpau-
se spielten wir Mitte September als 
zusätzliches Training unser Adam-
West-Turnier. Mit vier 2-er Mann-
schaften spielten wir in einem Je-
der-gegen-Jeden-Modus. Doch ohne 
Kondition waren wir alle an dem 
langen Samstagnachmittag ziemlich 
schnell am Ende. Gewonnen hatte 
Michael Thelen mit Ralf Zannier an 
seiner Seite, vor Dieter Broll und Jür-
gen Müller. Den dritten Platz errang 
Horst Busch mit Ralf Wiggers vor 
Werner Bernhardt und Arthur Becker.

Auch fern der Tischtennisplatte tra-
fen wir uns immer wieder. Wie im 
Januar bei einem gemütlichen Wo-
chenende auf der SV-Hütte. Ebenso 
waren wir auf der SV-Weihnachtsfei-
er stark vertreten. Zum Abschluss 
des Jahres 2023 trafen wir uns zu 
einem gemeinsamen Umtrunk in un-
serer Vereinsgaststätte.

Ralf Wiggers
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WINDSURFEN               
Es ist mal wieder soweit: der Jah-
resbericht ist fällig! Der Traum ei-
nes jeden Schriftführers, oder Soci-
al-Media-Manager, wie es jetzt heißt. 
Klingt irgendwie auch unverfängli-
cher wie „Führer“.

Er kommt keineswegs überraschend 
und der Abgabetermin ist mir seit 
einigen Wochen bekannt. Morgen 
fange ich an... oder besser übermor-
gen... oder... aber ich hab ja noch 
Zeit. 

Doch es wurde Abend und es wurde 
Morgen: wieder nix.

Also dann: ein sportlicher Tritt in den 
eigenen Hintern und los geht’s.

Es kehrte wieder Normalität ins Ver-
einsleben ein, aber irgendwie ist es 
trotzdem nicht wie vor Corona. Eini-
ge haben (meist altersbedingt) die 
Abteilung verlassen und der Nach-
wuchs hält sich vornehm zurück. Da 
ohnehin kein regelmäßiger Trainings-
betrieb stattfindet, hat sich jeder ei-
nen persönlichen Zeitplan geschaf-
fen und ein Zusammentreffen an der 
Surfhütte ist eher zufällig. Leider.

AOK-Familientag am Eisteich

Am 30. April fand der AOK-Familien-
tag nicht wie gewohnt am Untreu-
see, sondern auf dem Gelände des 
neuen Freizeitsportzentrums am Ei-
steich statt. Dies ermöglichte auch 
den „trockenen“ Abteilungen des 
Schwimmverein Hof, sich zu präsen-
tieren. Im Mittelpunkt stand natürlich 
unsere neue Abteilung Skating/BMX. 
BMX-Bowl, Pumptrack und Skate-
park boten alle Möglichkeiten, um 
den interessierten Zuschauern ihre 
halsbrecherischen Kunststückchen 
vorzuführen. Ziemlich geräuschvoll 
wagten sie sich vom Tic-Tac über den 
Ollie bis hin zum Boardslide. Nicht al-
les klappte auf Anhieb oder die Krea-
tion hatte noch keinen Namen.

Die Eisstockschützen zeigten, dass 
ihre Sportart durchaus auch eisfrei 
zu betreiben ist. 

Mit den entsprechenden „Sommer-
sohlen“ flutschten die Stöcke kraft-
voll und zielsicher

über den Beton.

Den Ruderern, Kanuten und SUPe-
rern blieb die angrenzende Saale. 
Kajaks und SUP-Boards lagen bereit 
und besonders Mutige liessen sich, 
trotz des kühlen Wassers, auf eine 
Testfahrt ein. Das erfrischende Voll-
bad gab es meist als unfreiwillige Zu-
gabe.

Nach dem offiziellen Ende der Veran-
staltung kamen noch die starken 
Jungs des Schwimmvereins zum Ein-
satz: Maibaumaufstellen.

Mit reiner Muskelkraft wurde das 
stattliche Teil herangeschafft und 
unter mehr oder weniger hilfreichen 
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Anweisungen der Umstehenden ne-
ben dem Vereinsheim aufgestellt.

Die Abteilungslogos links und rechts 
des Stammes sowie das Vereinslogo 
auf der Spitze sind nun weithin sicht-
bar.

Wassersporttag am Untreusee

Einer Idee unserer Jugendwartinnen 
Janine und Sophie folgend, wurde 
der Wassersporttag am Untreusee 
diesmal ausschliesslich für die eige-
ne Vereinsjugend ausgerichtet. Der 
Vorteil gegenüber einer öffentlichen 
Veranstaltung lag auf der Hand: be-
grenzte Teilnehmerzahl –  genug 
Wärschtla für alle.

Gut, dass alle 13 Teilnehmer der Ab-
teilung Schwimmen angehörten und 
so mit dem Element Wasser vertraut 
waren. Petrus scheint an diesem Tag 
nämlich Bohnen gegessen zu haben, 
denn die Winde gingen kräftig. Nie-
mand kam trocken an Land, was der 
guten Stimmung aber keinen Ab-
bruch tat. 

Eine abschließende Aufgabe, mittels 
Kajak, Ruderboot und SUP-Board ein 
verstecktes Boot am anderen Seeu-
fer zu finden und gemeinsam zurück-
zuschleppen, wurde bravourös gelöst 
und alle hatten sich ihr Abendessen 
verdient. Der Rest war Schmatzn.

SUP-N-ROLL-TOUR-2023
Unklar war unsere Beteiligung bei der 
„AOK-BAYERN-SUP-N-ROLL-TOUR-
2023-AM-UNTREUSEE“ am 8. und  
9. Juli 2023. Die anderen Stationen
der Tour waren der Tegernsee davor,
der Brombach- und der Ammersee
danach. In dieser Gesellschaft woll-
ten wir uns natürlich nicht blamie-
ren, hatten aber keinen rechten Plan.
Glücklicherweise stellte sich heraus,
daß die Organisation und Durchfüh-
rung ein professioneller Projektpart-
ner der AOK übernahm und wir nur
gewöhnliche Gäste waren. Glück
ghabt – Losrad gedreht - AOK-Hütle
gwonnen. Passt !

Weihnachtsfeier
Endlich wieder Weihnachtsfeier... 
Mit 6 Personen waren wir im Ver-
hältnis zur Abteilungsgrösse wohl 
die am stärksten vertretene Abtei-
lung. Schön war‘s, gschmeckt hat‘s 
und die nächste Feier am 7.12.2024 
könnt ihr euch schon vormerken.

Abteilungswahlen
Während an der Ampel-Regierung 
permanent herumgemeckert wird, 
ist man mit den Funktionsträgern 
der Abteilung Windsurfen/SUP offen-
sichtlich zufrieden. Schon mehrmals 
in ihren Ämtern bestätigt kam es 
auch diesmal zu keinem Wahlkampf 
und schon gar nicht zu einer Kampf-
abstimmung. Somit bleibt alles beim 
alten. Nach neuer Rechtschreibung 
müsste es zwar „Alten“ heißen, aber 
zum Zeitpunkt der Jahreshaupt-
versammlung hat unsere 5-köpfi-
ge-Crew rund 142.000 Lebenstage 
Erfahrung hinter sich und wird des-
halb weder umlernen noch dschen-
dern. Basta!

Ernst Schmidt
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SCHWIMMVEREIN HOF 1911 E.V.

Geschäftsstelle
Am Eisteich 3, 95028 Hof,
Tel. (09281) 4 55 45
Fax (09281) 83 31 93
www.sv-hof.de
E-Mail: buero@sv-hof.de

Bürostunden  
Montag von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Freitag von 16.00 bis 17.30 Uhr

Vorstand
Volker Dietz, Leimitzer Str. 4,
95028 Hof, Tel. (01577) 4604400

Tanja Bormann, Haidecker Str. 28,
95145 Oberkotzau, Tel. (0151) 752359723

Max Niederländer, Drosselsteig 4
95030 Hof, Tel. (0172) 7160238

Harald Bräutigam, Von-Welden-Str. 18,
95028 Hof, Tel. (09281) 18152

Schriftführerin
Anneliese Bräutigam, Von-Welden-Str. 18,
95028 Hof, Tel. (09281) 18152

2. Schriftführerin
Helga Fickenscher, Von-Ketteler-Weg 4,
95030 Hof, Tel. (09281) 66895

2. Kassiererin
Carmen Eckert, Orleanstr. 5,
95028 Hof, Tel. (0157) 53497695

Hütten- und Gerätewart
Jürgen Czarnetzki, Leimitzer Str. 133,
95028 Hof, Tel. (01511) 5330585

Abteilungsleitungen
Schwimmen
Monique Weidlich, Moritz-Steinhäuser-Weg 7
95030 Hof, Tel. (0172) 7218831
schwimmen@sv-hof.de

Badminton
Philipp Luchscheider,  Lodaweg 18, 
95028 Hof, Tel. (0151) 5219210
badminton@sv-hof.de

Eishockey
Stefan Krafft; Ernst Reuter Str. 13, 
95032 Hof, Tel. (0151) 10103348
eishockey@sv-hof.de

Eisstockschießen
Matthias Zeitler, Leimitzer Str. 83,
95028 Hof
eisschiessen@sv-hof.de

Eis- und Rollkunstlauf
Anna Weinberg, Heiligengrabfeldweg 20,
95028 Hof, Tel. (0176) 81021082

eiskunstlauf@sv-hof.de

Faustball
Max Niederländer, Drosselsteig 4
95030 Hof, Tel. (0172) 7160238
faustball@sv-hof.de

Inlinehockey
Waldemar Fischer; Krötenhofer Weg  45,
95032 Hof, Tel. (0162) 4453093

inlinehockey@sv-hof.de

Kanu
Markus Hertwig, Joensuu-Str, 29,
95030 Hof, Tel. (09281) 610252

kanu@sv-hof.de

Rudern
Thomas Bormann, Haidecker Str. 28,
95145 Oberkotzau, Tel. (09286) 800745

rudern@sv-hof.de

Schneesport
Michael Degel, Wolf-Weil-Str. 3
95030 Hof, Tel. (0171) 2193759
schneesport@sv-hof.de

Skating/BMX
Johannes Garbarek, Joensuustr. 45,
95030 Hof, Tel. (0160) 98408403 
skating@sv-hof.de

Tischtennis
Ralf Wiggers, Steinweg 45,
95032 Hof, Tel. (09281) 795355

tischtennis@sv-hof.de

Windsurfen
Ernst Schmidt, Heimstr. 8,
95176 Konradsreuth, Tel. (09292) 1744
windsurfen@sv-hof.de Ma
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RUN AND RUN. 
Wir haben alles

für DAS LAUFEN.

DEINE SPORTERLEBNISWELT Lorenzstraße 22 in Hof // www.sport-frank.de


